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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s Zel t iva l

n Hermeto Pascoal  Er ist sicherlich einer der bekanntesten und belieb-
testen brasilianischen Komponisten und Multiinstrumentalisten. Seine
Stücke finden sich auf Alben von Miles Davis und anderen Schwergewich-
ten des Jazz. Hermeto Pascoals Sextett ist eine verschworene musikalische
Einheit, die ihn seit über 40 Jahren begleitet und täglich probt. Seine
Musik entwickelt sich von lyrisch, romantisch hin zu rauen und wilden
Klängen, reicht von folkloristischen bis hin zu futuristischen, kantigen Me-
lodien, die  nicht selten in ein dichtes Klanggewitter münden. Die Band
verwendet manchmal Synthesizer und Saxophone, aber auch eine
Reihe von erfundenen Instrumenten – Nabenkappen, Teekannen und
Schalen mit Steinen. Es gibt nur wenige Musiker, die jemals die Größe
von Hermeto Pascoal erreicht haben. Er ist ein wahrer Meister und
eine kulturelle Ikone, als Multiinstrumentalist, als Komponist und als Ar-
rangeur. Am Montag, 1. August um 20.30 Uhr im Zeltival beim Tollhaus.

n Dub FX  Gitarre, Loop-Station und ein paar andere Instrumente und
Accessoires – Dub FX schafft es wie kaum ein anderer Musiker, Sounds
aus dem Nichts zu erzeugen. Die unendlichen Möglichkeiten der mensch-
lichen Geräuscherzeugung sind die Grundlage seiner Rhythmen, die krea-
tive Begeisterung sein größtes Kapital. Mehr und mehr näherte er sich im
Lauf der Zeit dem Reggae an, der heute im Zentrum seines musikalischen
Schaffens steht, ohne dass dabei der gebotene Anteil HipHop und Drum
‘n’ Bass-Beats und Einflüsse aus Jazz, Samba, Dubstep verloren gehen.
Am Dienstag, den 2. August um 20.30 Uhr im Zeltival beim Tollhaus.

https://www.eurocheval.de
http://www.reptilium.de
http://www.volksschauspiele.de
https://www.youtube.com/watch?v=-rxPKt5vzBU
https://www.youtube.com/watch?v=UP8_ZTtgxYs
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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s Zel t iva l

n Django 3000  Die bayerischen Gypsys von Django 3000 rocken seit
nunmehr zehn Jahren auf sämtlichen Bühnen der Welt. Ihr unverwechsel-
barer Gypsysound bringt von Indien über Russland bis Südkorea jeden
zum Tanzen, der nicht gerade an einer Hüftdysplasie leidet. Mit treiben-
den Balkan-Beats, erdigem Gitarren-Rock ’n’ Roll, lässigem Gypsy-Swing
und teuflisch-melodischen Geigensoli spürt man regelrecht das Brennen
unter den Zehennägeln. Auf den Konzerten von Django3000 wird man
aus dem Alltag gerissen und findet sich mit den vier Gypsybajuwaren am
Lagerfeuer wieder. Hier darf man sich ausleben – ohne Grenzen, ohne
Scham, einfach nur „wuid und laut“. Mit dem Song „Heidi“ gelang den
Djangos der Durchbruch und sie wurden weit über die Landesgrenzen
hinaus bekannt. Jetzt, mit „AliBabo“, bekommt die „Heidi“ ihren langer-
sehnten, tanzwütigen Partner. „Er schüttelt si, bringt an Bodn zum Bebn,
zittert wia a Schlang, ko mit de Fiaß »High five« gebn. Des is da Ali,
AliBabo“. Ein ungleiches Paar, das ein gemeinsames Motto verfolgt:
„Danz di frei!“ Dabei gibt Sänger Kamil Müller mit seiner whiskygetränk-
ten slowakobayerischen Reibeisenstimme den letzten Schliff und befeuert
sein Publikum auf der Tanzfläche. Inspiriert von ihrem ersten Tonträger
setzen die Jungs auf maximalen Zappelalarm und geben deutlich zu ver-
stehen, wie sich partytauglicher Gypsysound anhören muss: Direkt ins
Herz und in d’Fiaß, authentisch und mit klaren Worten. (Foto: Mike
Heider) Am Samstag, 6. August 20.30 Uhr im Zeltival beim Tollhaus.

n Jeremias  Eine Band aus Hannover, mit einem Altersdurchschnitt von
20 Jahren, pumpt neue Energie in den Organismus „Deutsche Popmusik“.
Im Oktober 2019 veröffentlichten sie ihre Debüt-EP „Du musst an den
Frühling glauben". Es folgten erste Festivals und Supportshows und die
erste eigene Tour mit 18 fast ausverkauften Shows. Im Frühjahr 2020
folgte die zweite EP: „Es ist eine EP über die Liebe und den Kummer. Wie
theatralisch es auch scheinen mag, hat uns das maßgeblich inspiriert“,
so Jeremias. Das erste Album „golden hour“ ist nun just erschienen: Sturm
und Drang und Dringlichkeit, dahinfließende Synthie-Flächen, funky Bass -
lines und groovende Drum-Loops. Die Spannung auf ihre verzaubernde
Energie und den Groove ihres Disko-Funks auf den Konzerten steigt.
(Foto: Lucio Vignolo) Am 5. August um 20 Uhr im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.classic-gala.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
https://www.youtube.com/watch?v=E5NCrrd4pdQ
https://www.youtube.com/watch?v=82yrOBA7BA0
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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s Theater

n „Die Comedian Harmonists“  Alles beginnt 1927 mit einer Anzeige
im Berliner Lokalanzeiger: „Achtung! Selten. Tenor, Baß (Berufssänger,
nicht über 25), sehr musikalisch, schön klingende Stimmen, für einzig da-
stehendes Ensemble, unter Angabe der täglich verfügbaren Zeit gesucht.“
Und sie sind einzigartig, die sechs jungen Männer, die sich als Comedian
Harmonists auf die Anzeige hin zusammenfanden. 1928 fiel der Start-
schuss zu einer Karriere, die sich nur noch mit der der Beatles vergleichen
lässt. Als erste deutsche Boy-Group ihrer Zeit entwickelten sie einen für
Europa völlig neuen Gesangsstil und füllten mit eigenen Programmen
ganze Konzertsäle. Lieder wie „Veronika, der Lenz ist da“, „Mein kleiner
grüner Kaktus“, „Ein Freund, ein guter Freund“ und „Wochenend‘ und
Sonnenschein“, sind nur eine kleine Auswahl ihres Repertoires. Den Rit-
terschlag der Kunst erhielt das Sextett 1932 – kurz vor der Machtergrei-
fung Hitlers – mit einem Auftritt vor dem konservativen Musikpublikum in
der Berliner Philharmonie. 2700 Zuschauer applaudierten enthusiastisch.
Zunächst schien sich unter dem nationalsozialistischen Regime nichts zu
ändern, doch nach und nach geriet die Existenz der Gruppe in Gefahr,
denn drei ihrer Mitglieder waren Juden. Die Musiker interessierten sich
nicht für Politik, glaubten sich auch so populär, dass sie keine Repressalien
zu fürchten hatten. Aber erste vereinbarte Konzerte wurden abgesagt,
weil man keine Juden mehr auf deutschen Bühnen sehen wollte und die
UFA verweigerte ihnen die Teilnahme an Filmaufnahmen. Ab dem 1. Mai
1934 war den Comedian Harmonists jeglicher Auftritt auf einer deutschen
Bühne untersagt, auch im Rundfunk durften die Lieder des Ensembles nicht
mehr gespielt werden. Mit den zunehmenden Streitigkeiten innerhalb der
Gruppe zerbrach das Sextett, das längst zur Legende geworden war. In
der ursprünglichen Zusammensetzung haben die Comedian Harmonists
nie wieder musiziert. Als Freilichtaufführung vom 25. bis 28. August,
jeweils um 20 Uhr, auf dem Rimmelsbacher Hof in Malsch-Völkersbach.

n „Spanisch für Anfängerinnen“  José, ein etwas in die Jahre gekom-
mener, doch immer noch glutäugiger Torero mit schwarzen Locken und
Flamenco im Blut, versucht, in zehn Lektionen den Karlsruher Frauen die
notwendigsten Spanischkenntnisse beizubringen, um einen heißblütigen
Spanier kennenzulernen, zu küssen, zu vernaschen und ihn dann aber
auch wieder los zu werden. Während José vor Selbstvertrauen nur so
strotzt, darf ihn sein unerotischer, etwas einfältiger Halbbruder Manolo
zwar auf der Gitarre begleiten, muss sich sonst aber möglichst im Hinter-
grund halten. Gemeinsam sorgen die beiden für Temperaturen, die Frau-
enherzen reihenweise schmelzen lassen. Was eine Frau zu erwarten hat,
wenn ihr der spanische Macho „Amor“ und in das Ohr flüstert, gehört
dabei ebenso zum Programm, wie das temperamentvolle und besonders
gefühlvolle Vortragen zahlreicher bekannter, spanischer Hits. Denn ein
Urlaubsflirt ist erst ein Urlaubsflirt, wenn er von spanischen Liedern wie
z.B. „Bamboléo“ oder „Vamos a la playa“ untermalt wird. Rund um die
Lektionen erzählen José und Manolo kleine Geschichten, die für gute
Laune und Urlaubsfeeling sorgen. Die Kakerlake („La Cucaracha“) etwa
ist in Spanien weit verbreitet. Sie ist nicht nur in Küchen, sondern auch in
Ehebetten zu finden und manchmal stellt sich heraus, dass man sogar mit

einer verheiratet ist. Warum
nur fahren dann die Frauen
so gerne nach Spanien?
Weil die Sprache voller Liebe
und Erotik ist und die Spa-
nier natürlich die besten
Liebhaber der Welt sind.
Nicht umsonst klingt
„Pasión“ nach Sex auf
dem Küchenboden, „Leiden
Schafft“ dagegen nach
Rückenschmerzen. Als Frei-
lichtaufführung vom 4. bis
6. August, jeweils um 19.30
Uhr, auf dem Alten Friedhof
Durlach, Gärtnerstraße 27.Fo
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https://www.oberrhein-messe.de
https://visit-kirchheimbolanden.de/events/drei-sommertage-in-der-kleinen-residenz/
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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Die Region Nordschwarzwald hat jede Menge zu bieten. Landschaftlich besticht

sie durch lang gezogene Waldberge, tief eingeschnittene Täler, Weinberge und

Gäulandschaften. Hinzu kommen Städte mit interessanter Historie und einer

Vielzahl an Sehenswürdigkeiten. Auch in kultureller Hinsicht lohnt sich ein Ab-

stecher. In diesem Sommer sogar ganz besonders. Denn der Regionalverband

Nordschwarzwald lädt noch bis zum 14. August zum zweiten Kultursommer ein.

Ob Ausstellungen, Theateraufführungen, Konzerte oder Lesungen: Die Besu-

cher können sich auf über 100 Events aus verschiedenen Kunst- und Kultur-

sparten freuen, deren Veranstaltungen sich über die gesamte Region verteilen.
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Eine Region, vier Kreise, über 100
Events, verteilt auf 30 Tage
Die Region Nordschwarzwald mit den Krei-
sen Calw, Freudenstadt, dem Enzkreis und
der Stadt Pforzheim tritt vereint unter dem
Dach des Kultursommers auf. Das Ziel: Die
kulturellen Stärken bündeln. Eröffnet wird die
Eventreihe beim COKO Festival in Pforzheim.
Drei Tage lang wird in der Innenstadt Kultur,
Musik und Comedy geboten, unter anderem

mit Fools Garden, Cassandra Steen, Milow
und Max Mutzke. Im Laufe des Kultursom-
mers finden Klosterkonzerte in Maulbronn
und Alpirsbach sowie das bekannte Belcanto-
Opera Festival Rossini in Wildbad, unter an-
derem mit Starsopranistin Angela Meade,
statt. Man kann den besonderen Klängen an
außergewöhnlichen Orten wie der Wildline-
Brücke oder vom Turm des Baumwipfel -
pfades lauschen. Beim Calwer Klostersom-

Kultursommer Nordschwarzwald: Theater,
Konzerte, Ausstellungen und Lesungen

Kunst + Kultur
vor historischen

Kulissen

mer sind Top Acts wie Udo Lindenberg und
Nico Santos dabei. Traditionell geht es beim
Schäferlauf in Wildberg zu, der Gerbersauer
Lesesommer in Calw wiederum lässt Erinne-
rungen an Hermann Hesse wach werden. Die
Besucher können hier professionellen Spre-
chern der Akademie für gesprochenes Wort
Stuttgart lauschen. Ensembles der Calwer
Musikschule umrahmen die Lesungen mit
zarter Kammermusik.

Konzerte von Udo Lindenberg,
Nico Santos und Fools Garden
Das Schloss Neuenbürg wird im Rahmen des
Kultursommers zur Freiluftkulisse, der idylli-
sche Schlossgarten wird zur großen Bühne.
Gleiches gilt für die Burg Löffelstelz in
Mühlacker. Unter anderem steigt hier die Iri-
sche Feuernacht, bei der die Veranstalter
den Innenhof der Ruine in Kerzenschein hül-
len. In diesem Ambiente sollen sich die kelti-
schen Klänge von Taraneh & Friends und die
Feuershow von Art Artistic miteinander ver-
einen und eine mystische Stimmung erzeu-
gen. Nähere Informationen zu allen Veran -
staltungen gibt es auf der Website unter
www.kultur.nordschwarzwald.de. Ausklingen
soll der Kultursommer im Kloster Calw-
Hirsau mit Gitarrenklängen von Matthias
Hautsch und einem stimmungsvollen Open
Air-Kino-Abend.

In einer Sommernacht unter freiem
Himmel einen bild ge wal tigen Film wie
„Life of Pi“ schauen: Open-Air-Kinos im
Nordschwarzwald machen es möglich.
(Foto: djd/Regionalverband Nordschwarzwald/
Matthias Zizelmann)

Stimmungsvolle Impressionen vom Cal-
wer Klostersommer: In diesem Jahr
kann man Top Acts wie Udo Lindenberg
und Nico Santos auf der Bühne erleben.
(Foto: djd/Regionalverband Nordschwarzwald/
Nicolai Stotz)



Wer dieses Jahr in Urlaub fliegen will, hat es schwer. Ver-
spätungen, viel Verkehr, ausfallende Flüge… Allein die Rei-
sestrapazen machen die Menschen wieder urlaubsreif.

Hinzu kommt die Unsicherheit, ob auf dem Rückflug alles funktio-
niert. Man soll sich auf den Urlaub freuen, doch das ist derzeit immer
mit Stress verbunden – und der wiederum ist schlecht für die Ge-
sundheit. Was wäre also, wenn es einen Urlaub in der Region gäbe,
der völlig stressfrei, mit kurzer Anfahrt und vor allem jederzeit mög-
lich wäre? 

Ein Traum? Ja, aber einer, der wahr geworden ist, denn Pfitzenmeier
bietet den Kurzurlaub mit Wellness, Fitness und Gesundheit an. Sie
können täglich eine Auszeit nehmen und in den Premium Clubs und
Resorts in der Umgebung trainieren, entspannen und einfach nur
dem Alltag entfliehen. Und mal ehrlich: So schön das All-you-can-
eat-Buffet auch ist, hinterher weinen viele Menschen der im Urlaub
zurückgelassenen Strandfigur nach. 

Nicht bei Pfitzenmeier – im Gegenteil! Im Diagnostikbereich finden
Mitglieder zusammen mit dem ausgebildeten Personal die Bedürf-
nisse heraus. So kann man dort genau den IST-Zustand sehen und
daraufhin einen Trainings- und Ernährungsplan erstellen. Auf den rie-
sigen Trainingsflächen stehen die modernsten Fitnessgeräte und
laden zum Training ein. Ausdauer, Cardio oder Kraft – alles ist mög-
lich und wird, wenn gewünscht, durch ausgebildete Trainerinnen und
Trainer begleitet. Wer lieber mit anderen trainiert, quasi den Club -
urlaub erleben will, findet im äußerst Vielseitigen Kursprogramm
genau das Richtige. Über 1.500 Kurse finden Woche für Woche in
den Pfitzenmeier Premium Clubs und Resorts statt. Darunter Klassi-
ker wie Zumba und Bauch-Beine-Po, aber auch erfrischende Exoten
wie Bodega Moves und TRX. Und: Das Kursprogramm gibt es nicht
nur vor Ort, sondern auch online – ein absoluter Mehrwert für Men-
schen, die häufig unterwegs sind und Pfitzenmeier als Kurzurlaub in
der Tasche haben wollen. 

Ein Urlaub ist aber nicht nur anstrengend, sondern auch entspan-
nend. Pool statt Bergwanderung. Sauna statt Ruinen besichtigen.

Pfitzenmeier:
Kein Reisestress
beim Kurzurlaub

8 | Treffpunkt | AUGUST 22

https://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe/


Auch das ist bei Pfitzenmeier möglich, schließlich ist das Konzept
der Nummer eins in der Region ganzheitlich auf Fitness, Wellness
und Gesundheit ausgelegt. In den großen Schwimmhallen, den
AquaDomes, die es an einigen Standorten gibt, finden Kurse im Was-
ser statt. Das ist zwar gelenkschonend, aber nicht weniger anstren-
gend als an Land, da man mit dem Wasserdruck zu kämpfen hat.
Dennoch fällt durch die körperliche Anstrengung auch Stress ab und
man fühlt sich im Anschluss wohler in der eigenen Haut. Die Well-
nessbereiche dienen zum Abschalten. Ob in der Sauna oder den
Dampfbädern, ob im Ruhebereich oder den Wellnessbecken mit
Massagedüsen – Pfitzenmeier hilft dabei, die Seele baumeln zu las-
sen und den Geist abzuschalten. Fitness ist schließlich nicht nur kör-
perlich wichtig, sondern auch mental. 

Nach dem Besuch bei Pfitzenmeier können Sie mit neuer Energie
dem Alltagsstress trotzen. Und bevor Sie erneut monatelang auf den
nächsten Urlaub warten, schauen Sie doch einfach am darauffolgen-
den Tag wieder vorbei. Pfitzenmeier ist wie ein Kurzurlaub in der Re-
gion, der nur auf Sie wartet.

Mehr Infos unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe, Tel. 07 21/98 19 29 80
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Der Dachs, ein Baumeister“, Geschichten
            und Basteln, (7-11 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

D I E S  &  D A S
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
15.00   Fahrt nach Plittersdorf mit der MS Karls-
            ruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Mein Stunden mit Leo“, Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

M I  3 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Zirkus Charles Knie, Europas Top-Zirkus,
            Messplatz
20.00   Zirkus Charles Knie, Europas Top-Zirkus,
            Messplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   SAP Sinfonieorchester, „Very British“, Bene-
            fizkonzert, Volksschauspiele Ötigheim
20.30   Shantel & Bucovina Club Orkestar, Jazz +
            World, Pop + Rock, Zeltival beim Tollhaus

M U S E E N
11.00    „Stein an Stein – ein Mosaik legen“, offene
            Werkstatt, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   13. Durlacher  Lesesommer, Bürger*innen
            lesen aus ihren Lieblingsbüchern, Durlach,
            Rosengarten

K I N D E R
8.00   Sommerferien-Tagescamp, „Neue Sportarten

            testen“, (5-13 J.), Anmeldung und Informationen:
            www.berien.de, Sportplatz ASV Grünwetters-
            bach, Heidenheimer Str. 34
9.00   „Ab in den Wald“, Sommerferienaktion,

            (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   „Große Stadt für kleine Leute“, Kinderstadt-
            rundgang, Infos und Tickets: 0172/602997580,
            TP: Treppen vor dem Rathaus am Marktplatz
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
11.00    „Stein an Stein – ein Mosaik legen“, offene
            Werkstatt, (ab 5 J.), Badisches Landesmuseum
14.00   Ferien-Entdeckertag, Entdecken, Staunen,
            freies Spiel, für Familien mit Kindern jedes
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.30   „Gartenfüchse in Schwetzingen“, aktions-
            reiche Gartenführung für die ganze Familie,
            (7-12 J.), Anmeldung: 06221/658880, Schwet-
            zingen, Schlossgarten
14.30   „Erlebnis Teichkino“, für Familien mit Kindern,
            (6-12 J.), Anmeldung: 0721/133-7354, Wald-
            klassenzimmer, Kanalweg
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (3-5 J.), Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Stadtflohmarkt, bis 17 Uhr, Kronenplatz

M O  1. 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Zirkus Charles Knie, Europas Top-Zirkus,
            Messplatz
20.00   Zirkus Charles Knie, Europas Top-Zirkus,
            Messplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Hermeto Pascoal, Jazz + World, Zeltival beim
            Tollhaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.00   Familienlesetag, inklusive Kinder -und Jugend-
            vorlesung, Lesetipp-Aktion und Buchverleih,
            Durlach, Rosengarten
19.30   13. Durlacher  Lesesommer, Bürger*innen
            lesen aus ihren Lieblingsbüchern, Durlach,
            Rosengarten

K I N D E R
8.00   Sommerferien-Tagescamp, „Neue Sportarten

            testen“, (5-13 J.), Anmeldung und Informationen:
            www.berien.de, Sportplatz ASV Grünwetters-
            bach, Heidenheimer Str. 34
10.00   „Der Fuchs, ein Überlebenskünstler“, Ge-
            schichten und Basteln, (7-11 J.), Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
10.00   Familienlesetag, inklusive Kinder -und Jugend-
            vorlesung, Lesetipp-Aktion und Buchverleih,
            Durlach, Rosengarten
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
16.00   Vorleserunde für Kita- und Grundschul-
            kinder, Anmeldung: 0721/133-4270, Stadtteil-
            bibliothek Mühlburg, Weinbrennerstr. 79

D I E S  &  D A S
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
21.00   „Contra“, www.openair-karlsruhe.de, Schloss
            Gottesaue

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
           „Ungewöhnlich offen“, Kabarett-Streaming-
            Plattform, www.Insel-StreamNoir.com

D I  2 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Zirkus Charles Knie, Europas Top-Zirkus,
            auch um 20 Uhr, Messplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Dub FX, Hip-Hop, Reggae, Jazz + World, Zelti-
            val beim Tollhaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   13. Durlacher  Lesesommer, Bürger*innen
            lesen aus ihren Lieblingsbüchern, Durlach,
            Rosengarten

K I N D E R
8.00   Sommerferien-Tagescamp, „Neue Sportarten

            testen“, (5-13 J.), Anmeldung und Informationen:
            www.berien.de, Sportplatz ASV Grünwetters-
            bach, Heidenheimer Str. 34

n Shantel & Bucovina Club
Orkestar  Mit seinem kreativen An-
satz, Kulturen zu vermischen, wurde
Shantel weltweit das hörbare Gesicht
eines anderen Deutschlands, war er
doch einer der ersten, der der Popkul-
tur einen kosmopolitischen Sound ein-
impfte. Bei ihm ist Migration hör- und
tanzbar. Musikalische Preziosen aus
Südosteuropa, dem Nahen Osten
oder vom Mittelmeer erscheinen in
einem neuen, vielschichtigen Kontext,
damit wird auch die Kultur, aus der sie
entstammen, intuitiv erfahrbar. Seine
Methode ist kulturelles Mixing und
Sampling: Dinge aus dem Zusammen-
hang reißen und in einen neuen über-
führen. Clubkultur als Konzept, das
sich permanent weiterentwickelt und
nicht als Museum, in dem das ewig
Gleiche repetiert wird – wie in Berlin,
wo Tausende von Touristen vor dem
Berghain warten, um das Vorherseh-
bare erleben zu dürfen.
Am Mittwoch, 3. August 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
https://www.youtube.com/watch?v=9K6K-Sx3wE8


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
14.30   „Gartenfüchse in Schwetzingen“, aktions-
            reiche Gartenführung für die ganze Familie,
            Anmeldung: 06221/658880, Schwetzingen,
            Schlossgarten
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Top Gun: Maverick“, nähere Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue
21.00   „Ettlinger Sagen – nah am Wasser“, sagen-
            hafte Reise durch den Horbachpark, mit dem
            marotte Figurentheater, Karten unter Telefon
            07243/101-333, TP: Ettlingen, Pavillon im
            Horbachpark

D O  4 . 8 .
K O N Z E R T E
20.00   EB Davis und Jimmy Reiter, „Back to the
            Blues“, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Avantasia, 20-jähriges Jubiläum mit mit Histo-
            ry-Show, KSK Music Open, Schloss Ludwigs-
            burg

F R E I L I C H T T H E A T E R
19.30   „Spanisch für Anfängerinnen“, Comedy mit
            Musik, Durlach, Alter Friedhof, Gärtnerstr. 27

M U S E E N
17.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

K I N D E R
8.00   Sommerferien-Tagescamp, „Neue Sportarten

            testen“, (5-13 J.), Anmeldung und Informationen:
            www.berien.de, Sportplatz ASV Grünwetters-
            bach, Heidenheimer Str. 34
9.00   „Ab in den Wald“, Sommerferienaktion,

            (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz

D I E S  &  D A S
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
21.00   „Everything everywhere all at once“, Film-
            infos unter www.openair-karlsruhe.de, Schloss
            Gottesaue

F R  5 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   „Tango Nuevo – Astor Piazzollas Erbe“,
            Tango Argentino, Konzert und Tanzshow,
            Baden-Baden,Wandelgang in der historischen
            Trinkhalle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Christian „Chako“ Habekost, „Life is ä
            Comedy“, Mannheim, Seebühne im Luisenpark

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Revolverheld, „Zimmer mit Blick“, KSK Music
            Open, Schloss Ludwigsburg
20.00   Jeremias, „Golden Hour“-Tour 2022, Pop +
            Rock, Zeltival beim Tollhaus
21.00   „Tango Nuevo – Astor Piazzollas Erbe“,
            Tango Argentino, Konzert und Tanzshow,
            Baden-Baden,Wandelgang in der historischen
            Trinkhalle

F R E I L I C H T T H E A T E R
19.30   „Spanisch für Anfängerinnen“, Comedy mit
            Musik, Durlach, Alter Friedhof, Gärtnerstr. 27

M U S E E N
16.00   „Feierabend mit den Museumshelden –
            Geschichten von Vitrinenstars und Depot-
            hütern“, Führung mit Ortrun Vödisch, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie

K I N D E R
8.00   Sommerferien-Tagescamp, „Neue Sportarten

            testen“, (5-13 J.), Anmeldung und Informationen:
            www.berien.de, Sportplatz ASV Grünwetters-
            bach, Heidenheimer Str. 34
9.00   „Ab in den Wald“, Sommerferienaktion,

            (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
21.00   „Bibi & Tina – einfach anders“, Filminfos
            unter www.openair-karlsruhe.de, Schloss
            Gottesaue

F E S T E / F E S T I V A L S
19.00   Weinkerwe St. Martin, Programminfos unter
            www.sankt-martin.de, St. Martin

D I E S  &  D A S
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
21.00   „Bibi & Tina – einfach anders“, Filminfos
            unter www.openair-karlsruhe.de, Schloss
            Gottesaue

S A  6 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   „Tango Nuevo – Astor Piazzollas Erbe“,
            Tango Argentino, Konzert und Tanzshow,
            Baden-Baden,Wandelgang in der historischen
            Trinkhalle

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   „Die 90er live“, mit den Original Acts von da-
            mals, KSK Music Open, Schloss Ludwigsburg
20.00   Naturally 7, „20th Anniversary“-Tour, Mann-
            heim, Seebühne im Luisenpark
20.30   Django 3000, „AliBabo“-Tour, Jazz + World,
            Pop + Rock, Zeltival beim Tollhaus
21.00   „Tango Nuevo – Astor Piazzollas Erbe“,
            Tango Argentino, Konzert und Tanzshow,
            Baden-Baden,Wandelgang in der historischen
            Trinkhalle

F R E I L I C H T T H E A T E R
19.30   „Spanisch für Anfängerinnen“, Comedy mit
            Musik, Durlach, Alter Friedhof, Gärtnerstr. 27
20.30   „Der kleine Horrorladen“, Kult-Musical, Volks-
            schauspiele Ötigheim

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen für Kinder und
            Erwachsene, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

G A S T R O N O M I E
10.30   Veganer Mitbringbrunch, Motto: „Regional &
            saisonal“, Kulturküche Karlsruhe, Alte Seilerei,
            Kaiserstr. 47

F E S T E / F E S T I V A L S
           Weinkerwe St. Martin, Programminfos unter
            www.sankt-martin.de, St. Martin
11.00    Klosterfest, Mittelalterdorf, Kunsthandwerk,
            Kinder-Spielmobil, Kletterwand, Flohmarkt,
            Feuershow u.a., Bad Herrenalb, Klosterviertel

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt nach Speyer mit der MS Karlsruhe,
            4 Std. Aufenthalt, inkl. Frühstücksbüffet, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen für Kinder und
            Erwachsene, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
21.00   „Corsage“, Infos: www.openair-karlsruhe.de,
            SchlossGottesaue

M O  8 . 8 .
K I N D E R
9.30   Waldentdeckerwoche im Rappenwörter

            Wald, (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
           Weinkerwe St. Martin, Programminfos unter
            www.sankt-martin.de, St. Martin

D I E S  &  D A S
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
21.00   „Der beste Film aller Zeiten“, Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

D I  9 . 8 .
K I N D E R
9.30   Waldentdeckerwoche im Rappenwörter

            Wald, (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Wolf, Luchs & Co. – die Wilden kehren zu-
            rück“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum

S A  6 . 8 .
M U S E E N
11.00    „Stein an Stein – ein Mosaik legen“, offene
            Werkstatt, Badisches Landesmuseum
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
18.00   KAMUNA, 23. Karlsruher Museumsnacht, bis
            24 Uhr, Infos: www.kamuna.de, Eintritt frei, alle
            Karlsruher Museen

S P O R T
9.00   Oberwald parkrun, kostenloser 5-km Lauf mit

            Zeitabnahme, Anmeldung erforderlich unter
            www.parkrun.com/oberwald, TP: Ettlinger
            Allee 9

K I N D E R
11.00    „Stein an Stein – ein Mosaik legen“, offene
            Werkstatt, (ab 5 J.), Badisches Landesmuseum
16.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Stadtflohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
           Weinkerwe St. Martin, Programminfos unter
            www.sankt-martin.de, St. Martin
11.00    Klosterfest, Mittelalterdorf, Kunsthandwerk,
            Kinder-Spielmobil, Kletterwand, Flohmarkt,
            Feuershow u.a., Bad Herrenalb, Klosterviertel

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt nach Speyer mit der MS Karlsruhe,
            4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
21.00   „Elvis“, Filminfos: www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

S O  7. 8 .
K O N Z E R T E
20.30   Hans-Jürgen Kaiser, Fulda, Werke von Men-
            delssohn Bartholdy, Franck und Improvisatio-
            nen, Internationaler Orgelsommer Karlsruhe,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Minyo Crusaders, „Echoes of Japan“, Jazz +
            World, Pop + Rock, Zeltival beim Tollhaus
20.00   Sarah Connor, „Herz Kraft Werke“, KSK Music
            Open, Schloss Ludwigsburg

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.00   „Wilhelm Tell“, von Friedrich Schiller, Jubi-
            läumsinszenierung, Volksschauspiele Ötigheim

M U S E E N
11.00    „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
11.00    „Hexeneiner und Hungersnöte – von Neuan-
            kömmlingen aus dem Pilzreich“, Führung in
            der Großen Landesausstellung „Neobiota –
            Natur im Wandel“ mit Jonas Bänsch, Naturkun-
            demuseum
15.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung mit Kiriakoula Damoulakis, Städt. Galerie
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte

n Großes Klosterfest in Bad Her-
renalb  Die fröhlich bunte Bummel-
meile in der historischen Klosterstraße
lädt zum Entdecken und Schlemmen
ein. Egal ob Mittelalterdorf, Kunst-
handwerk, Kinder-Spielmobil, Kletter-
wand, Flohmarkt, Feuershow oder
vieles mehr – das Herrenalber Kloster-
fest bietet seinen Besuchern ein vielfäl-
tiges Unterhaltungsprogramm. Die
fröhlich bunte Bummelmeile in der
historischen Klosterstraße lädt zudem
zum Entdecken und Schlemmen ein.
Rund ums Paradies bieten Händler aus
verschiedenen Regionen ihre beson-
dere Handwerkskunst und regionale
Traditionsprodukte aus Küche und
Keller an. In der Herrenalber Innen-
stadt haben zahlreiche Geschäfte am
Sonntag geöffnet.

Natürlich darf auch das Mittelalterdorf
mit Rittern in echten Rüstungen nicht
fehlen, dass dieses Mal rund um das
Paradies bis zum Wassertretbecken
aufgebaut ist und faszinierende Ein-
blicke in den Alltag früherer Zeiten
bietet. In die spannende Geschichte
der Klosterkirche können Interessierte
bei Führungen eintauchen. Die Schön-
heit heimatlichen Brauchtums zeigt die
Kinder- und Jugendtrachtengruppe an
zwei Nachmittagen vor dem Paradies
und am Samstag zusätzlich noch vor
der Klosterscheuer. Die jungen Festbe-
sucher können sich auf die Kletter-
wand der Skizunft Bad Herrenalb, die
Kindereisenbahn, eine Hüpfburg, das
Spielmobil und das Spieleparadies
freuen. Der Samstag endet mit der
spektakulären Feuershow von Jacky
Jackson, die gegen 22.30 Uhr die
Besucher vor dem Paradies entflammt.
Das Klosterfest endet traditionell am
Sonntag mit dem Auftritt der Singen-
den Mönche vor dem Paradies gegen
20.30 Uhr und anschließender öku-
menischer Abendandacht in der
Klosterkirche.
Die Anreise erfolgt am besten mit dem
ÖPNV auf den Linien X44 (Murgtal,
Baden-Baden), X63 (Bad Wildbad,
Calw), 716 (Pforzheim bis 20 Uhr)
oder der Stadtbahn S1 ab Karlsruhe,
die Linien verkehren stündlich bis
23 Uhr. 
(Fotos: Paul Needham)
Am Samstag, 6. August und am
Sonntag, 7. August, jeweils ab 11
Uhr, im Klosterviertel Bad Herrenalb.

https://www.badherrenalb.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

D I E S  &  D A S
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
15.00   Fahrt nach Plittersdorf mit der MS Karls-
            ruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Der schlimmste Mensch der Welt“, Film-
            infos unter www.openair-karlsruhe.de, Schloss
            Gottesaue

M I  10 . 8 .
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Selig, „Sommer“-Tour 2022, Zeltival beim Toll-
            haus

M U S E E N
11.00    „Kunst der Steinzeit – mit Erd- und Gewürz-
            farben malen“, offene Werkstatt, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Ost und West in der rheinischen Kunst-
            szene zur Zeit des Kalten Krieges“, Führung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie

K I N D E R
9.30   Waldentdeckerwoche im Rappenwörter

            Wald, (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Kunst der Steinzeit – mit Erd- und Gewürz-
            farben malen“, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Badisches Landesmuseum

11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
14.00   Ferien-Entdeckertag, Entdecken, Staunen,
            freies Spiel, für Familien mit Kindern jedes
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.30   „Mord im Schlossgarten“, Kinderkrimi zum
            Mitspielen und Mitraten, (8-14 J.), Anmeldung:
            06221/658880, Schwetzingen, Schlossgarten
14.30   „Welcher Baum ist das?“, für Familien mit
            Kindern, (6-12 J.), Anmeldung: 0721/133-7354,
            Waldklassenzimmer, Kanalweg
15.00   „Wolf, Luchs & Co. – die Wilden kehren zu-
            rück“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (3-5 J.), Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Stadtflohmarkt, bis 17 Uhr, Kronenplatz

D I E S  &  D A S
9.30   Waldentdeckerwoche im Rappenwörter

            Wald, Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
11.00    „Kunst der Steinzeit – mit Erd- und Gewürz-
            farben malen“, offene Werkstatt, Badisches
            Landesmuseum
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
21.00   „Doctor Strange in the Multiverse of Mad-
            ness“, Filminfos: www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

D O  11. 8 .
K O N Z E R T E
20.30   Amenra, Special Guest: Wiegedood, P8,
            Schauenburgstr. 5

T H E A T E R
19.30   „Käthe holt die Kuh vom Eis“, abgedrehte
            Bauernhof-MUHsikkomödie von William Danne,
            Kammertheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
19.30   „SHOWtime“, die große Musicalgala, Durlach,
            Alter Friedhof, Gärtnerstr. 27

M U S E E N
17.00   „Laura Gaiser: »Frucht Fleisch«“, „Ulrich
            Okujeni: »Imaginary Island«“ und „Johanna
            Wagner: »fool for a plant«“, Führung durch
            die Ausstellungen mit ERic Schütt, Städtische
            Galerie

K I N D E R
9.30   Waldentdeckerwoche im Rappenwörter

            Wald, (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

n Minyo Crusaders  Dass eine bra-
silianische Band Afrobeats spielt oder
sich europäische Musiker an äthiopi-
schen Grooves abarbeiten, afrikani-

sche Bands Elemente kubanischer
Musik aufgreifen, die Adaption musi-

kalischer Stile von einer Region der
Welt in einer ganz anderen ist nichts
Neues, doch dass eine Big-Band aus
Tokyo japanische Volkslieder mit Ein-
flüssen aus Afrika, der Karibik oder

Lateinamerika völlig neu klingen las-
sen, das ist immer noch etwas außer-
gewöhnlich und ein starkes Stück. Die

Minyo Crusaders klängen wie nichts
anderes, so die britische Times und

der Global-Musik-Guru Gilles Peter-
son war einer der ersten, der die Band

liebte und rundweg empfahl. Die
Minyo Crusaders kombinieren tradi-

tionelle japanische Volkslieder
(minyo), die eigentlich von Seeleuten,

Bergwerksarbeitern oder Sumo-Rin-
gern herzergreifend gesungen wer-

den, mit lateinamerikanischen,
afrikanischen und karibischen Rhyth-

men und schaffen so eine der faszinie-
rendsten Musiken des gesamten

Globus. Die kraftvollen und einfallsrei-
chen Arrangements dieser zehnköpfi-

gen Big Band hauchen den
traditionellen Volksliedern neues Leben
ein. Die Band hat weltweit Wellen ge-
schlagen und Fans wie Ry Cooder ge-
wonnen, der sie als „die beste Band,

die ich seit vielen Jahren gehört habe“
bezeichnete.

Am Sonntag, 7. August um 20 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

n Selig  Nachdem Selig Anfang der
1990er mit einem Paukenschlag auf

der Bildfläche erschienen und ebenso
schnell implodierten, kamen sie 2008
stark zurück. 2021 erschein ihr achtes
Album „Myriaden“, das auf die Com-

pilation „Selig macht Selig“ folgte.
Wenn es einen Ort gibt, an dem Selig

vollkommen in ihrem Element sind,
dann ist es die Bühne. Nach über 25

Jahren Bandgeschichte versprühen sie
bei ihren Liveshows weiterhin das

Rock ’n’ Roll-Gefühl der Anfangszeit
„Wir sind einfach eine Live-Band“,
sagt Sänger Jan Plewka. In Sachen

Konzerte ging in der letzten Zeit aber
bekanntlich nicht viel und deswegen

hat die Hamburger Rockband zum
ersten Mal in ihrer Karriere eine Live-
EP veröffentlicht – als Trostpflaster für

ihre verlegte Tournee. Jetzt im Sommer
2022 wollen Selig endlich wieder vor

Publikum auftreten.
Am Mittwoch, 10. August um 20 Uhr

im Zeltival beim Tollhaus.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

Wir machen Urlaub vom 8.-27.8. 2022

http://www.licht-und-design.com
https://www.youtube.com/watch?v=jU9BvQVxgX8
https://www.youtube.com/watch?v=swQ9_UN_zi4
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S A  13 . 8 .
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Captain Supersport, No Nonsense Rock,
            „Rock am Wald“-Festival, Eggenstein-Leo-
            poldshafen, Vereinsgelände des FC Aleman-
            nia, Sportplatzweg 13
20.00   Night Fever, The very best of the Bee Gees,
            Mannheim, Seebühne im Luisenpark
20.15   Dede Priest & Johnny Clark’s Outlaws,
            „Unique, Energy-drive & Crossover“, „Rock am
            Wald“-Festival, Eggenstein-Leopoldshafen,
            Vereinsgelände des FC Alemannia, Sport-
            platzweg 13
22.15   Toto, Tribute by in ToTos, „Rock am Wald“-Fes-
            tival, Eggenstein-Leopoldshafen, Vereinsge-
            lände des FC Alemannia, Sportplatzweg 13

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Badenmedia 90er Party, mit Kult-DK Andi, inkl.
            2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
20.00   „Narrenschiff“, Theaterstück nach Edgar Allan
            Poe von Gabriele Michel und Franco Rosa,
            Orgelfabrik

F R E I L I C H T T H E A T E R
19.30   „SHOWtime“, die große Musicalgala, Durlach,
            Alter Friedhof, Gärtnerstr. 27
20.30   „Der kleine Horrorladen“, Kult-Musical, Volks-
            schauspiele Ötigheim

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum
11.00    „Kunst der Steinzeit – mit Erd- und Gewürz-
            farben malen“, offene Werkstatt, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
16.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung,  mit anschlies-
            sender Fahrrad-Exkursion, mit Friedemann
            Schäfer, Anmeldung online erforderlich unter
            shop.landesmuseum.de, Badisches Landes-
            museum

S P O R T
9.00   Oberwald parkrun, kostenloser 5-km Lauf mit

            Zeitabnahme, Anmeldung erforderlich unter
            www.parkrun.com/oberwald, TP: Ettlinger
            Allee 9
13.00   KSC – SV Sandhausen, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
11.00    „Kunst der Steinzeit – mit Erd- und Gewürz-
            farben malen“, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            marotte Figurentheater, (ab 5 J.), Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10

F E S T E / F E S T I V A L S
           70. Residenzfest, nähere Informationen unter
            www.visit-kirchheimbolanden.de, Kirchheim-
            bolanden

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
21.00   „Jonas Deichmann – das Limit bin nur ich“,
            Filminfos unter www.openair-karlsruhe.de, in
            Anwesenheit von Jonas Deichmann, Schloss
            Gottesaue
21.00   Badenmedia 90er Party, mit Kult-DK Andi, inkl.
            2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

D O  11. 8 .
D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt zur Staustufe Iffezheim mit der MS
            Karlsruhe, Infos und Tickets unter Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
21.00   „West Side Story“, www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

F R  12 . 8 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Rufus Beck, „Sommernachtstraum“ – eine
            musikalische Stand-Up Comedy, Mannheim,
            Seebühne im Luisenpark

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   The Dead Flowers, Country Rock Music,
            „Rock am Wald“-Festival, Eggenstein-Leo-
            poldshafen, Vereinsgelände des FC Aleman-
            nia, Sportplatzweg 13
20.15   Reckless, plays Brian Adams, „Rock am Wald“-
            Festival, Eggenstein-Leopoldshafen, Vereins-
            gelände des FC Alemannia, Sportplatzweg 13
22.15   Idolized, The ultimate Billy Idol Tribute Band,
            „Rock am Wald“-Festival, Eggenstein-Leo-
            poldshafen, Vereinsgelände des FC Alemannia,
            Sportplatzweg 13

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Badenmedia Ü30 Sommerparty auf der MS
            Karlsruhe, mit DJ von der Alm und Radio-DJ
            Frank Dickerhof, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen

T H E A T E R
19.30   „Käthe holt die Kuh vom Eis“, abgedrehte
            Bauernhof-MUHsikkomödie, Kammertheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
19.30   „SHOWtime“, die große Musicalgala, Durlach,
            Alter Friedhof, Gärtnerstr. 27

M U S E E N
16.00   „Rundgang durch »Schloss und Hof«“,
            Führung, Badisches Landesmuseum
16.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

K I N D E R
9.30   Waldentdeckerwoche im Rappenwörter

            Wald, (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz

D I E S  &  D A S
11.00    „Freiluftateliers“, offene Werkstätten zum
            Gestalten, Entwerfen und Experimentieren mit
            verschiedensten Techniken und Medien, bis
            15 Uhr, Jubez am Kronenplatz
20.00   „Fledermäuse in den Karlsruher Rheinauen“,
            Führung mit Dipl.-Biol. Harald Brünner, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
21.00   „Die Schule der magischen Tiere“, Filminfos
            unter www.openair-karlsruhe.de, Schloss
            Gottesaue
21.00   Badenmedia Ü30 Sommerparty auf der MS
            Karlsruhe, mit DJ von der Alm und Radio-DJ
            Frank Dickerhof, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen

n Internationaler Orgelsommer
Der Internationale Orgelsommer
Karlsruhe findet vom 17. Juli bis 21.
August 2022 zum 26. Mal in der
Evangelischen Stadtkirche am Markt-
platz statt, deren Orgeln eine adä-
quate Interpretation nahezu aller
musikalischer Stilbereiche ermögli-
chen. Die beiden Stadtkirchenorgeln,
eine französisch-barocke Rémy-Mah-
ler-Orgel und eine romantische Stein-
meyer-Orgel, werden im Rahmen der
sechs Konzertabende von internatio-
nal renommierten Organistinnen und
Organisten aus Schottland, USA,
Polen und Deutschland zum Klingen
gebracht. Dank Videoübertragung auf
Großleinwand hat das Publikum die
konzertierenden Organistinnen und
Organisten bestens im Blick. Vor
jedem Orgelkonzert gibt es im Rah-
men der Talk-Runde „Das Blaue Sofa“
(19.30-20.00 Uhr) die Möglichkeit,
mit der Künstlerin/dem Künstler des
Abends ins Gespräch zu kommen und
zugleich eine Einführung in das Kon-
zertprogramm zu erhalten.

Sonntag, 7. August, 20.30 Uhr
Hans-Jürgen Kaiser, Fulda:
Werke von Mendelssohn-Bartholdy,
Franck & Improvisationen
Hans-Jürgen Kaiser wirkt seit 1989 als
Domorganist am Hohen Dom zu
Fulda. Er ist Orgelbeauftragter im
Bistum Fulda und Künstlerischer Leiter
der Orgelkonzerte und Matineen am
Fuldaer Dom. Ab 1990 nimmt er
einen Lehrauftrag für Improvisation/
Liturgisches Orgelspiel und Orgellite-
raturspiel an der Johannes-Guten-
berg-Universität Mainz wahr, wo er
ab 1995 als Universitätsprofessor
Orgelimprovisation lehrt. Von 2004
bis 2012 war er Vorsitzender der
Konferenz der Leiterinnen und Leiter
der Ausbildungsstätten für katholische
Kirchenmusik in Deutschland. Gemein-
sam mit Barbara Lange fungierte er
als Hauptherausgeber des ersten öku-
menischen Lehrwerks zur Kirchenmu-
sik: Basiswissen Kirchenmusik.
Zahlreiche CD-Aufnahmen, z.B. mit
Werken von Eben, Liszt, Bach, Reger
und verschiedenen Orgeldokumenta-
tionen runden seine künstlerische und
wissenschaftliche Tätigkeit ab.

Sonntag, 14. August, 20.30 Uhr
Przemyslaw Kapitula, Warschau
Werke von Guilmant, Brewer, Chopin,
Nowowiejski, Surzyński
Przemyslaw Kapitula (Bild oben)
wurde in Warschau geboren und stu-
dierte Orgel an der Fryderyk-Chopin-
Musikakademie in Warschau bei Prof.
Josef Serafin. Umfangreiche Konzert-
tätigkeit mit ca. 120 Konzerten pro
Jahr in: Argentinien, Belgien, Brasi-
lien, Bulgarien, Deutschland, Däne-
mark, Finnland, Frankreich, Holland,
Italien, Moldau, Monaco, Norwegen,
Österreich, Polen, Portugal, Rumä-
nien, Russland, Schweiz, Slowakei,
Spanien, Tschechien, Uruguay.

(Fortsetzung nächste Seite)

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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S O  14 . 8 .
K O N Z E R T E
11.30    18. Internationaler Klavierwettbewerb Ettlin-
            gen, Preisträgerkonzert, Ettlingen, Stadthalle
20.30   Przemyslaw Kapitula, Warschau, Werke von
            Guilmant, Brewer, Chopin, Nowowiejski und
            Surzynski, Internationaler Orgelsommer Karls-
            ruhe, Evang. Stadtkirche, Marktplatz

T H E A T E R
18.00   „Käthe holt die Kuh vom Eis“, abgedrehte
            Bauernhof-MUHsikkomödie von William Danne,
            Kammertheater

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
21.00   „The French Dispatch“, Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

D I  16 . 8 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   „Was können nachhaltige Kunst und Pro-
            duktion leisten“?, Vorträge und Diskussionen
            im Rahmen der Wissenschaftsreihe „Effekte“,
            Triangel Open Space, Kaiserstr. 93

K I N D E R
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wolf, Luchs & Co. – die Wilden kehren zu-
            rück“, Kinderkurs, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Liebesdings“, www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

M I  17. 8 .
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   The Bootleg Beatles, Beatles Tribute Band,
            Freilichtbühne Ötigheim

K I N D E R
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
14.00   Ferien-Entdeckertag, Entdecken, Staunen,
            freies Spiel, für Familien mit Kindern jedes
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.30   „Der verzauberte Garten“, Rätselrallye,
            (ab 6 J.), Anmeldung: 06221/658880, Schwet-
            zingen, Schlossgarten
15.00   „Wolf, Luchs & Co. – die Wilden kehren zu-
            rück“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (3-5 J.), Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Stadtflohmarkt, bis 17 Uhr, Kronenplatz

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt nach Speyer mit der MS Karlsruhe,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
21.00   „Spider Man: No Way Home“, Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

D O  18 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

n Internationaler Orgelsommer
(Fortsetzung von Seite 14)

Konzerte mit verschiedenen Orche-
stern, Chören und Solisten. Seit 1991
ist Przemyslaw Kapitula Direktor der
Stiftung „Festival der Sakralmusik“ in
Warschau, ebenfalls seit 1991 Leiter
des „Internationalen Festivals der Sa-

kralmusik“ in Warschau, seit 1994
Leiter des Internationalen Orgelfesti-

vals „Die Orgel der Kathedrale“ in
Warschau und des Festivals „Orgeln

im Zentrum von Warschau“ und Initia-
tor vieler Orgel- und Musikprojekte in

Warschau und in Polen. 
Sein Spezialgebiet ist die polnische

Orgelmusik der Romantik.

Sonntag, 21. August, 20.30 Uhr
Nathan Laube, Rochester:

Werke von Rameau, Grigny, Alain,
Duruflé, Liszt

Solo-Rezitale führten Nathan Laube
(Bild oben, Foto: Walter Glück) bereits
an die Walt Disney Concert Hall in Los

Angeles, die Berliner Philharmonie,
die Konzerthäuser in Wien und Dort-
mund, die Hamburger Elbphilharmo-
nie, das Sejong Center in Seoul, und
nicht zuletzt in die Kathedrale Notre-
Dame de Paris und die St. Paul’s Ca-

thedral in London. Von 2013-2020
war er Professor für Orgel an der re-
nommierten Eastman School of Music

in Rochester (New York, USA); zum
Studienjahr 2020/2021 folgte er

einem Ruf als Professor für Orgel an
die Staatliche Hochschule für Musik

und Darstellende Kunst in Stuttgart. Er
ist Absolvent des Curtis Institute of

Music in Philadelphia bei Alan Morri-
son und Susan Starr (Klavier) und stu-

dierte zudem am Conservatoire à
Rayonnement Régional de Toulouse
bei Michel Bouvard und Jan Willem

Jansen sowie an der HMDK Stuttgart
bei Ludger Lohmann. Von 2011 bis

2013 wirkte Nathan Laube als Artist-
in-Residence an der American Cathe-
dral of the Holy Trinity in Paris. Er ist

Solist bei einer Aufnahme des „Grand
Concerto“ von Stephen Paulus mit

dem Nashville Symphony Orchestra
unter der Leitung von Giancarlo Gue-
rerro, die mit einem Grammy für das
„Best Classical Compendium“ ausge-

zeichnet wurde

Tickets zu 12 Euro / Schüler & Studie-
rende 8 Euro, Vorverkaufsstellen:

Musikhaus Schlaile
Kaiserstraße 175

Tourist-Information Karlsruhe
am Marktplatz

Buchhandlung Mächtlinger
Pfinztalstraße 36

und unter www.tickets-stadtkirche.de

Weitere Informationen unter:
www.musikanderstadtkirche

karlsruhe.de/veranstaltungen/
orgelsommer/

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.00   „Wilhelm Tell“, von Friedrich Schiller, Jubi-
            läumsinszenierung, Volksschauspiele Ötigheim
19.30   „SHOWtime“, die große Musicalgala, Durlach,
            Alter Friedhof, Gärtnerstr. 27

M U S E E N
11.00    „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
11.00    „Neobiota – Natur im Wandel“, Führung durch
            die Große Landesausstellung mit Dipl.-Geol.
            Holger Nass, Naturkundemuseum
14.00   „Rheinschifffahrt und Rheinübergänge“,
            Führung durch die Ausstellung, Knielinger Mu-
            seum, Städtisches Hofgut Maxau, Maxau am
            Rhein 24
15.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
11.00    „Teufelchen und die Pfannkuchen“, marotte
            Figurentheater, (ab 4 J.), Waldzentrum, Linken-
            heimer Allee 10
14.00   Ferien-Entdeckertag, Entdecken, Staunen,
            freies Spiel, für Familien mit Kindern jedes
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg

F E S T E / F E S T I V A L S
           70. Residenzfest, nähere Informationen unter
            www.visit-kirchheimbolanden.de, Kirchheim-
            bolanden

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   Fahrradspaziergang zu den architektoni-
            schen Meisterwerken des Jugendstils, Infos:
            0157/35689520, TP: Christuskirche
21.00   „Blade Runner – Final Cut“, Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

M O  15 . 8 .
F E S T E / F E S T I V A L S
           70. Residenzfest, nähere Informationen unter
            www.visit-kirchheimbolanden.de, Kirchheim-
            bolanden

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   Krimilesung mit Toni Feller, Sitzungssaal der
            Verwaltungsstelle Untergrombach, Schulstr. 4

K I N D E R
15.00   „Naturspürnasen“, Thema: „Paddeln auf dem
            Altrhein“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

D I E S  &  D A S
21.00   „Kaiserschmarrndrama“, Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

S A  2 0 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

K O N Z E R T E
19.00   Isabel Delemarre (Sopran), Heidrun Paulus
            (Flöte) und Daniel Kaiser (Cembalo), „Singe,
            Seele“, Konzert für Gesang, Flöte und Cem-
            balo, Untergrombach, Michaelskapelle
20.00   Roy Bianco & Die Abbrunzati Boys, „Grea-
            test Hits“-Tour 2022, Substage
20.30   Die Sterne, Indie Pop, Jubez

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.30    StadtJugendKapelle Speyer, Speyerer Jazz-
            Festival, Speyer, Rathausinnenhof, Maximilian-
            str. 12
19.30   Alexandra Lehmler Quartett, Speyerer Jazz-
            Festival, Speyer, Rathausinnenhof, Maximilian-
            str. 12
20.00   Peter Kraus & Band & Singers, Rock ‘n’ Roll,
            Freilichtbühne Ötigheim

T H E A T E R
19.30   „Käthe holt die Kuh vom Eis“, abgedrehte
            Bauernhof-MUHsikkomödie von William Danne,
            Kammertheater
20.00   „Narrenschiff“, Theaterstück nach Edgar Allan
            Poe von Gabriele Michel und Franco Rosa,
            Orgelfabrik

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

S P O R T
9.00   Oberwald parkrun, kostenloser 5-km Lauf mit

            Zeitabnahme, Anmeldung erforderlich unter
            www.parkrun.com/oberwald, TP: Ettlinger
            Allee 9

K I N D E R
16.00   „Pettersson zeltet“, marotte Figurentheater,
            (ab 5 J.), Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
7.00   36. AZ-Europachampionat 2022, Vereinigung

            für Artenschutz, Vogelhaltung und Vogelzucht
            e.V., Schwarzwaldhalle

D I E S  &  D A S
10.00   „Karlsruhe ERFAHREN“, Stadtrundfahrt mit
            Fahrrad, Infos und Tickets: 0172/602997580,
            TP: Schlossplatz, Karl-Friedrich-Denkmal
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
21.00   „Wunderschön“, www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

D O  18 . 8 .
K O N Z E R T E
20.30   Pallbearer, playing „Sorrow“ and „Extinction“,
            Jubez

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Streetworkers feat. Tamir Cohen, Speyerer
            Jazz-Festival, Speyer, Rathausinnenhof, Maxi-
            milianstr. 12
20.00   Glasperlenspiel, Mix aus Pop-Melodien und
            Club-Vibes, Freilichtbühne Ötigheim

T H E A T E R
19.30   „Käthe holt die Kuh vom Eis“, abgedrehte
            Bauernhof-MUHsikkomödie von William Danne,
            Kammertheater
20.00   „Narrenschiff“, Theaterstück nach Edgar Allan
            Poe von Gabriele Michel und Franco Rosa,
            Orgelfabrik

M U S E E N
17.00   „Laura Gaiser: »Frucht Fleisch«“, „Ulrich
            Okujeni: »Imaginary Island«“ und „Johanna
            Wagner: »fool for a plant«“, Führung durch
            die Ausstellungen mit Ulrich Steinberg, Städti-
            sche Galerie
19.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Museums Talk
            online zur Sonderausstellung über BigBlueBut-
            ton, Anmeldung: service@landesmuseum.de,
            Badisches Landesmuseum

K I N D E R
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
15.00   Fahrt nach Plittersdorf mit der MS Karls-
            ruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Der perfekte Chef“, nähere Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
19.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Museums Talk
            online zur Sonderausstellung über BigBlueBut-
            ton, Anmeldung: service@landesmuseum.de,
            Badisches Landesmuseum

F R  19 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Jan Luley Trio feat. Brenda Boykin, Speyerer
            Jazz-Festival, Speyer, Rathausinnenhof, Maxi-
            milianstr. 12
20.00   Beatrice Egli, Schlagerpop, Freilichtbühne
            Ötigheim

T H E A T E R
19.30   „Käthe holt die Kuh vom Eis“, abgedrehte
            Bauernhof-MUHsikkomödie von William Danne,
            Kammertheater
20.00   „Narrenschiff“, Theaterstück nach Edgar Allan
            Poe von Gabriele Michel und Franco Rosa,
            Orgelfabrik

M U S E E N
16.00   „Rundgang durch »Antike Kulturen«“,
            Führung, Badisches Landesmuseum
16.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Ulrich Steinberg,
            Städtische Galerie

n 70. Residenzfest in Kirchheim-
bolanden  Nach zweijähriger Pause
ist es nun endlich soweit. Kirchheim-
bolanden darf das lang ersehnte
70. Residenzfest feiern.
Zum „Schönsten Weinfest 2017“
gekürt, geht das Residenzfest unter
dem Motto „Drei Sommertage in der
kleinen Residenz“ in diesem Jahr in
die Jubiläumsrunde.
Kirchheimbolanden lädt voller Vor-
freude zur Einkehr hinter historischen
Mauern und Türmen in idyllische
Hoflauben ein. Genießen Sie beim
überregional bekannten und beliebten
Residenzfest in stimmungsvollem Flair
und Ambiente verschiedene Pfälzer
Spezialitäten und Köstlichkeiten sowie
eine umfangreiche Auswahl an regio-
nalen und überregionalen Weinen.
Musikalisch lockt an allen Veranstal-
tungstagen eine breite Musikpalette
mit viel Live-Musik. Verschiedenste
Bands, Entertainer, Musikduos und
Tanzkapellen bieten ein breites Spek-
trum für Jung und Alt. Ergänzend
haben Besucher am Sonntag auch die
Gelegenheit, zwischen Wein und Köst-
lichkeiten beim verkaufsoffenen Sonn-
tag durch die Geschäfte zu
schlendern. Am Montagabend be-
schließt das malerische Höhenschau-
spiel über den Dächern der „Kleinen
Residenz“ das Fest, wenn um 22.30
Uhr ein grandioses Jubiläums-Feuer-
werk abgebrannt wird.
Seien Sie zu Gast im Herzen der
Nordpfalz, genießen Sie Speis und
Trank beim „Schönsten Weinfest
2017“ und einem der beliebtesten
Heimatfeste der Pfalz! 
Vom 13. bis 15. August 2022
in Kirchheimbolanden.

http://www.ettlingen.de
https://visit-kirchheimbolanden.de/events/drei-sommertage-in-der-kleinen-residenz/
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S O  2 1. 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

K O N Z E R T E
18.00   Isabel Delemarre (Sopran), Heidrun Paulus
            (Flöte) und Daniel Kaiser (Cembalo), „Singe,
            Seele“, Konzert für Gesang, Flöte und Cem-
            balo, Rheinzabern, Kirche St. Michael
20.30   Nathan Laube, Rochester, Werke von Bach,
            Mendelssohn Bartholdy, Beethoven und
            Brahms, Internationaler Orgelsommer Karls-
            ruhe, Evang. Stadtkirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.30    Blue Bird Big Band, Speyerer Jazz-Festival,
            Speyer, Rathausinnenhof, Maximilianstr. 12
16.00   Mosaik, mit Carla & Michael, ehemals „Die
            Schäfer“ und Marina, Bad Herrenalb, Nord-
            terrasse des Kurhauses

T H E A T E R
18.00   „Käthe holt die Kuh vom Eis“, abgedrehte
            Bauernhof-MUHsikkomödie von William Danne,
            Kammertheater

M U S E E N
11.00    „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
11.00    „Neobiota – Natur im Wandel“, Familienfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung mit
            Dipl.-Biol. Marion Matejka, Naturkundemuseum
14.00   „Rheinschifffahrt und Rheinübergänge“,
            Führung durch die Ausstellung, Knielinger Mu-
            seum, Städtisches Hofgut Maxau, Maxau am
            Rhein 24

15.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung mit Kiriakoula Damoulakis, Städt. Galerie
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
11.00    „Der kleine Eisbär“, marotte Figurentheater,
            (ab 3 J.), Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
11.00    „Neobiota – Natur im Wandel“, Familienfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung mit
            Dipl.-Biol. Marion Matejka, Naturkundemuseum

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
7.00   36. AZ-Europachampionat 2022, Vereinigung

            für Artenschutz, Vogelhaltung und Vogelzucht
            e.V., Schwarzwaldhalle

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Australien in 100 Tagen“, Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

M O  2 2 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang Pavillon im Nymphengarten
21.00   „Warten auf Bojangles“, Filminfos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue
21.00   „Ettlinger Sagen – nah am Wasser“, sagen-
            hafte Reise durch den Horbachpark, mit dem
            marotte Figurentheater, Karten unter Telefon
            07243/101-333, TP: Ettlingen, Pavillon im
            Horbachpark

D I  2 3 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Marshall & Alexander, Abschiedstournee,
            Freilichtbühne Ötigheim

K I N D E R
15.00   „Hase und Igel“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

D I E S  &  D A S
15.00   Fahrt nach Plittersdorf mit der MS Karls-
            ruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Freibad“, Preview, www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

M I  2 4 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

n Pallbearer  Es gibt kaum eine
70s/80s Doom inspirierte Band, die
so emotional unterwegs ist wie Pall-

bearer aus Little Rock, Arkansas. Mit
„Sorrow“ and „Extinction“ startete die

Band durch und feiert jetzt 10 Jahre
Debütalbum und spielt das Album
konsequent von Anfang bis Ende.

Die Verletzlichkeit der Songs ist Pall-
bearers eigentliche Größe, komposito-

risch und textlich – und das gilt bis
heute auch für ihre weiteren Alben.

Das wirkt fast paradox, ist jedoch
logisch. Die Doom-Götter werden her-

ausgefordert, schleichend und
mächtig. Ein echter Meilenstein,

Album und Band. Beautiful Sadness.
(Foto: Ebru Yildiz)

Am Donnerstag, 18. August
um 20.30 Uhr im Jubez.

n Die Sterne  KOHI bringt nach zwei
Jahren endlich wieder „Die Sterne“

nach Karlsruhe. Dieses Mal ins Jubez.
Das aktuelle Album ist bereits

Legende. Ein selbstbetiteltes Album.
Auf dem Cover: der Sänger – das

letzte verbliebene Ur-Mitglied – ganz
allein als ein aus allen Zeiten

geplumpster Dichterfürst, als leicht
lädierter, aber wissender Dandy. Ein
erstes Hören, und plötzlich sitzt man

da, mit lauter Hits in den rauschenden
Ohren und zig Textfetzen, die einem
durch den Kopf spuken, und ist wie
durchgeschüttelt von einem Album,
das immer wieder von Freiheit und

Verstrickung, von Möglichkeiten und
Zwängen handelt.

Das neue Album von „Die Sterne“ aus
dem Jahr 2020 ist ein Traum. Ein

Album, auf das man – ohne es zu wis-
sen – so sehr gewartet hat. Eine Platte,
die wie keine zweite angeschlossen ist
an die Themen unserer Tage – und die
trotzdem einlädt auf eine eskapistische

Reise durch unerhörte Soundland-
schaften. Es lebe der Widerspruch! Es

leben Die Sterne! Gut, dass „Die
Sterne“ wieder da sind. Gut, dass

Frank Spilker wieder Lieder singt. Wir
kommen wieder vor.

Am Samstag, 20. August
um 20.30 Uhr im Jubez.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  9 - 18 Uhr, Sa.  9 - 13 Uhr

heimidee – Fachmarkt für Bodenbeläge
Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
www.heimidee.de

eMail: info@heimidee.de

In unseren Räumen präsentieren wir Ihnen
auf 750 qm Verkaufs- und Ausstellungsfläche

eine riesige Auswahl an Teppichböden,
Design-Vinylböden, Linoleum, Kork, Laminat,
Fertigparkett, Tapeten und das entsprechende

Zubehör.

http://www.heimidee.de
https://www.youtube.com/watch?v=OqaQPEDKGZE
https://www.youtube.com/watch?v=DNl_18Kr56g
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D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt zur Staustufe Iffezheim mit der MS
            Karlsruhe, Infos und Tickets unter Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „International Ocean Film Tour Volume 8“,
            Filminfos unter www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

F R  2 6 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   European Youth Orchestra Academy, Aca-
            demy-Abschlusskonzert, Mannheim, Seebühne
            im Luisenpark

T H E A T E R
20.00   „Narrenschiff“, Theaterstück nach Edgar Allan
            Poe von Gabriele Michel und Franco Rosa,
            Orgelfabrik

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Comedian Harmonists“, Revue von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Rimmels-
            bacher Hof, Malsch-Völkersbach

M U S E E N
16.00   „Wieso eigentlich »Museumshelden?«“,
            Führung mit Lisa Sommer, Bad. Landesmuseum
16.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

K I N D E R
21.00   „Minions – auf der Suche nach dem Mini-
            Boss“, Infos unter www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

M E S S E N / M Ä R K T E
           20. Karlsruher Bierbörse, Informationen:
            www.bierboerse.com, Schlossgarten
10.00   Eurocheval 2022, Europamesse des Pferdes,
            Messe Offenburg

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   Critical Mass, weltweite Fahrradbewegung,
            Kronenplatz

G A S T R O N O M I E
           20. Karlsruher Bierbörse, Informationen:
            www.bierboerse.com, Schlossgarten
17.00   Kulinarischer Rundgang durch Durlach, mit
            3-Gang-Menü in 2 Restaurants, Infos und
            Tickets: 0172/602997580, TP: Durlach, Rat-
            hausbrunnen

F E S T E / F E S T I V A L S
19.00   Ettlinger Marktfest, Open-Air Highlight in der
            Region, Ettlingen, historische Altstadt

D I E S  &  D A S
16.30   „Dammerstock – das Bauhaus und die Idee
            des neuen Bauens“, Rundgang durch die
            Geschichte einer Siedlung, Infos und Tickets:
            0172/602997580, TP: Straßenbahn-Haltestelle
            Dammerstock S1, S11
21.00   „Minions – auf der Suche nach dem Mini-
            Boss“, Infos unter www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

S A  2 7 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

M I  2 4 . 8 .
K O N Z E R T E
20.00   Ensemble des Theaters in der Orgelfabrik,
            „Planet der Kinder“, Orgelfabrik

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Marshall & Alexander, Abschiedstournee,
            Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
15.00   „Ausgewählte Positionen in der 25. Karls-
            ruher Künstler*innenmesse“, Führung mit
            Margit Fritz, Städtische Galerie

K I N D E R
10.00   „Hase und Igel“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
14.00   Ferien-Entdeckertag, Entdecken, Staunen,
            freies Spiel, für Familien mit Kindern jedes
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.30   „Gartenfüchse in Schwetzingen“, aktions-
            reiche Gartenführung für die ganze Familie,
            (7-12 J.), Anmeldung: 06221/658880, Schwet-
            zingen, Schlossgarten
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (3-5 J.), Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Stadtflohmarkt, bis 17 Uhr, Kronenplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt nach Speyer mit der MS Karlsruhe,
            3 Std. Aufenthalt, inkl. Frühstücksbüffet, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
14.30   „Gartenfüchse in Schwetzingen“, aktions-
            reiche Gartenführung, Anmeldung: 06221/
            658880, Schwetzingen, Schlossgarten
21.00   „Dune“, Infos unter www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

D O  2 5 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Marshall & Alexander, Abschiedstournee,
            Freilichtbühne Ötigheim

T H E A T E R
20.00   „Narrenschiff“, Theaterstück nach Edgar Allan
            Poe von Gabriele Michel und Franco Rosa,
            Orgelfabrik

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Comedian Harmonists“, Revue von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Rimmels-
            bacher Hof, Malsch-Völkersbach

M U S E E N
17.00   „25. Karlsruher Künstler*innenmesse“, Füh-
            rung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

K I N D E R
10.00   „Peter und der Wolf“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
15.00   „Komm mit mir ins Märchenland“, „Die Bie-
            nenkönigin“, anschließend Basteln, (5-8 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder- und Ju-
            gendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Eurocheval 2022, Europamesse des Pferdes,
            Messe Offenburg

n Beatrice Egli   Sie ist ein absoluter
Wirbelwind, dessen Energie sofort an-
steckend wirkt. Ein kurzes Lächeln
oder ein Blick aus Schlagerqueen Bea-
trice Eglis strahlenden Augen reicht
oftmals schon aus, um ihr Publikum zu
verzaubern.
Unendlich viel ist passiert, seitdem die
gebürtige Lachenerin 2013 als
Gewinnerin aus der 10. Staffel der
Castingshow „DSDS“ hervorging.
Beatrice Egli ist es spielend gelungen,
die deutschsprachige Musiklandschaft
mit ihrer frischen, charmant-frechen
Art um den Finger zu wickeln. Ihre
ganz persönlichen Gedanken, Erleb-
nisse und Träume finden sich mehr als
je zuvor in ihrem aktuellen Album
„Natürlich“, dass die Schweizer
Schlagerqueen 2022 bei den Volks-
schauspielen präsentiert. Das musika-
lische Tagebuch einer Reise – mal
frech, mal verträumt, mal ausgeflippt
und experimentierfreudig. Schlager-
Pop mit Wohlfühlgarantie!
(Foto: Hailey Bartholomew)
Am Freitag, 19. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim.

n Peter Kraus & Band & Singers
Schön war die Zeit! Und wild war die
Zeit! Es war die Zeit des Aufbruchs
und der unbändigen Lebensfreunde –
die 50er und 60er Jahre im Deutsch-
land der Nachkriegszeit. Rock ’n‘ Roll
als neues Lebensgefühl eroberte Eu-
ropa. Niemand verkörpert dieses Le-
bensgefühl musikalisch damals wie
heute so virtuos und ungebrochen wie
Peter Kraus.
Begleitet wird Peter Kraus von hand-
verlesenen Musikern und Sängerin-
nen. Ein musikalisches Programm,
dargeboten ganz im Stil, wie man ihn
damals in den 60ern gewohnt war.
Weg von der Elektronik und überbor-
dender, lautstarker Technik, hin zu lei-
sen, gefühlvollen, natürlichen Tönen.
Da erklingen Hammondorgel, Mando-
line und Mundharmonika eher als
Synthesizer oder krachende Bläser-
gruppe.
Das Publikum darf sich darauf freuen,
von Peter Kraus und seinen Musikern
noch einmal in eine besondere Zeit
entführt zu werden. Das Schwelgen
und Genießen, nicht nur musikalisch,
sondern auch in Geschichten und
Anekdoten, Erinnerungen und Bildern,
ist ausdrücklich erwünscht. Ein ganz
besonderer Abend.
(Foto: Rene van der Voorden)
Am Samstag, 20. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim.

http://www.volksschauspiele.de
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K O N Z E R T E
20.00   Drangsal, „Exit Strategy“-Tour 2022, Substage

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Konstantin Wecker, im Trio – Poesie und
            Musik, Mannheim, Seebühne im Luisenpark

T H E A T E R
20.00   „Narrenschiff“, Theaterstück nach Edgar Allan
            Poe, Orgelfabrik

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Comedian Harmonists“, Revue von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Rimmels-
            bacher Hof, Malsch-Völkersbach

M U S E E N
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

S P O R T
         Große Woche, Galopprennsport, Infos und

            Tickets unter www.badengalopp.de, Rennbahn
            Iffezheim
9.00   Oberwald parkrun, kostenloser 5-km Lauf mit

            Zeitabnahme, Anmeldung erforderlich unter
            www.parkrun.com/oberwald, TP: Ettlinger
            Allee 9
13.00   KSC – Hansa Rostock, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

M E S S E N / M Ä R K T E
           20. Karlsruher Bierbörse, Informationen:
            www.bierboerse.com, Schlossgarten
10.00   Eurocheval 2022, Europamesse des Pferdes,
            Messe Offenburg
11.00    Kunsthandwerkermarkt, Außergewöhnliches
            in Kunst und Kunsthandwerk, bis 20 Uhr, Ettlin-
            gen, Schlossgartenhalle,Kurt-Müller-Graf-Platz

G A S T R O N O M I E
           20. Karlsruher Bierbörse, Informationen:
            www.bierboerse.com, Schlossgarten

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Ettlinger Marktfest, Open-Air Highlight in der
            Region, Ettlingen, historische Altstadt
13.00   Holi Festival of Colours, das bunteste
            Festival der Welt, Messplatz

D I E S  &  D A S
8.00   Fahrt nach Straßburg mit der MS Karlsruhe,

            3,5 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

21.00   „Dirty Dancing“, www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

S O  2 8 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Comedian Harmonists“, Revue, Rimmels-
            bacher Hof, Malsch-Völkersbach

M U S E E N
11.00    „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
14.00   „Figuren in Bewegung – Technik nicht nur
            für Mechaniker!“, Führung mit Kira Kokoska,
            Badisches Landesmuseum
14.00   „Rheinschifffahrt und Rheinübergänge“,
            Führung durch die Ausstellung, Knielinger Mu-
            seum, Städtisches Hofgut Maxau, Maxau am
            Rhein 24
14.30   „Göttinnen des Jugendstils“, Familienfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Georg Baselitz – malerische Auflösung der
            Form“, Führung mit Dr. Martina Wehlte, Städti-
            sche Galerie
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

S P O R T
         Große Woche, Galopprennsport, Infos und

            Tickets unter www.badengalopp.de, Rennbahn
            Iffezheim

K I N D E R
11.00    „Die Olchis“, marotte Figurentheater, (ab 5 J.),
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
14.30   „Göttinnen des Jugendstils“, Familienfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
           20. Karlsruher Bierbörse, Informationen:
            www.bierboerse.com, Schlossgarten
10.00   Eurocheval 2022, Europamesse des Pferdes,
            Messe Offenburg
11.00    Kunsthandwerkermarkt, Außergewöhnliches
            in Kunst und Kunsthandwerk, bis 19 Uhr, Ettlin-
            gen, Schlossgartenhalle und Kurt-Müller-Graf-
            Platz

n Marshall & Alexander Marc
Marshall und Jay Alexander gehen

nach über zwanzig erfolgreichen, ge-
meinsamen Jahren getrennte Wege.

„Wer uns noch einmal gemeinsam
und voller Leidenschaft als Marshall &

Alexander auf der Bühne erleben,
singen und sehen will, der muss sich

beeilen, wir gehen in 2022 das letzte
Mal gemeinsam auf die Bühne!“ So

kommentieren die Beiden ihren Büh-
nenabschied als Gesangsduo. Da dür-
fen natürlich auch Abschiedskonzerte

in ihrem Ötigheimer Wohnzimmer
nicht fehlen: Vom Dienstag, 23. bis

Donnerstag, 25. August 2022 sind die
beiden Ausnahmekünstler das letzte
Mal auf Deutschlands größter Frei-
lichtbühne zu erleben – vorgesehen
waren die Konzerte bereits im Som-

mer 2020 und wurden auf Grund der
Maßnahmen zur Eindämmung der
Corona-Pandemie gleich zwei Mal

verschoben.
Marc Marshall: „Das Duo war über

zwei Jahrzehnte mein Leben. Ich habe
mit Jay singend die Welt bereist und

großartige, bewegende Erlebnisse und
Begegnungen gehabt. Es war be-

glückend, weil die Harmonie unserer
Stimmen wirklich zu unserem Marken-
zeichnen geworden ist und die Herzen
der Menschen erreicht hat.“ Jay Alex-

ander ergänzt: „Bis heute sind Marc
und ich ein einzigartiges

musikalisches Duo, das seinen Gesang
über die Grenzen Deutschlands hin-

austragen durfte. Diese mehr als
zwanzig Jahre Marshall & Alexander,
dieser Zusammenklang, prägten mein
Leben – mit vielen wunderbaren, emo-

tionalen Höhepunkten.“
Gemeinsam haben Marshall &

Alexander in ihren Live-Shows und
CD-Produktionen ein breites musikali-
sches Repertoire abgedeckt. Von der
Klassik, über den Schlager bis hin zu
Pop und sakraler Musik. Und das mit

zahlreichen Preisen und Ehrungen:
Goldenen Schallplatten, Medienpreis
Goldene Henne, New Faces Award
und viele mehr. „Wie das in jedem

Leben so passiert: Es gibt neue, künst-
lerische Herausforderungen, denen

wir uns beide zugewandt haben. Wir
haben begonnen, uns auf solistische
Ambitionen zu konzentrieren“, sagt

Marc Marshall. Den Bühnenabschied
als Duo krönt nun die große Ab-

schiedstournee im Jahr 2022. „Wir
freuen uns sehr auf unser Publikum

und werden als Marshall & Alexander
abtreten, wie wir gekommen sind –

voller Hingabe, Leidenschaft und
unbändiger Freude darauf, die Men-
schen mit unserem Gesang glücklich
zu machen!“ Die Abschiedskonzerte

werden ein rauschendes Fest.
(Foto: Steven Haberland)
Tickets gibt es online auf

www.volksschauspiele.de sowie
telefonisch unter (0 72 22) 968790.

Vom 23. bis 25. August,
jeweils um 20 Uhr, auf der

Freilichtbühne Ötigheim.

http://www.schereundkamm.de
http://www.volksschauspiele.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Große Stadt für kleine Leute“, Kinderstadt-
            rundgang, Infos und Tickets: 0172/602997580,
            TP: Treppen vor dem Rathaus am Marktplatz
11.00    „Inspiration Schwarzwald – einen Schlüssel-
            anhänger fertigen“, offene Werkstatt,
            (ab 5 J.), Badisches Landesmuseum
14.00   Ferien-Entdeckertag, Entdecken, Staunen,
            freies Spiel, für Familien mit Kindern jedes
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.30   „Im wilden Garten“, Rätselrallye rund um die
            Tiere im Schlossgarten, (ab 6 J.), Anmeldung:
            06221/658880, Schwetzingen, Schlossgarten
15.00   „Die Olchis“, marotte Figurentheater, (ab 5 J.),
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (3-5 J.), Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
           11. Vollversammlung des Ökumenischen
            Rates der Kirchen, mit über 4000 Teilnehmern
            aus der ganzen Welt, Kongresszentrum

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Stadtflohmarkt, bis 17 Uhr, Kronenplatz

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt nach Speyer mit der MS Karlsruhe,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
21.00   „OV-Sneak goes Open Air“, Infos unter
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
ab        1.8.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Offene Formate – Interventionen und
                    Gäste“
bis       5.8.   Galerie Clemens Thimme,
                    Lorenzstraße 2
                    Dealmeida Esilva, Séverine Heizmann,
                    Maja Körner und Philipp Schwalb:
                    „Leben in Farbe“
ab        5.8.   Gray & Gray Gallery,
                    Herrenstraße 46
                    Albrecht/Wilke, Oliver-Selim Boualam,
                    Sven-Julien Kanclerski: „Café Dreams“
bis       7.8.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Trüffelsuche“ – ein bundesweites Aus-
                    stellungsprojekt des Künstlerbundes
                    Baden-Württemberg
bis     13.8.   Galerie Burster,
                    Baumeisterstraße 4
                   Christian Bär: „nowadays“ 

bis     13.8.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Lutz Wolf: „In Gedenken“

bis     28.8.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Josephine Gerhardt:
                   „Seascapes“ – Raum-Installation

bis     30.8.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                    Feyyaz Karabağ: „Installation“
ab      30.8.   Kunstverein Art-Ettlingen e.V.,
                   Ettlingen, Kronenstraße 5
                   Elisabeth Nüchtern und Joachim Tatje:
                   „Ansichten in Farbe“

bis       4.9.   Städtische Galerie Speyer,
                    Speyer, Kulturhof Flachsgasse 3
                    Harald Häuser: „Love Letters“ – Werke
                    aus fünf Jahrzehnten
bis     11.9.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    The Living and the Dead Ensemble:
                    „A Common Fire“

S O  2 8 . 8 .
G A S T R O N O M I E
           20. Karlsruher Bierbörse, Informationen:
            www.bierboerse.com, Schlossgarten

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Ettlinger Marktfest, Open-Air Highlight in der
            Region, Ettlingen, historische Altstadt

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
21.00   „Downtown Abbey II – eine neue Ära“, Infos:
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

M O  2 9 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, Infos
            und Tickets: 0172/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang Pavillon im Nymphengarten
21.00   „Die Geschichte der Menschheit – leicht
            gekürzt“, Infos: www.openair-karlsruhe.de,
            Schloss Gottesaue

D I  3 0 . 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

D I E S  &  D A S
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Die Zeit, die wir teilen“, Preview, in Anwe-
            senheit von Hauptdarsteller Lars Eidinger, Infos:
            www.openair-karlsruhe.de, Schloss Gottesaue

M I  3 1. 8 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele, „Music4Life“, Infos unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schloss Karlsruhe

K O N Z E R T E
20.00   Ensemble des Theaters in der Orgelfabrik,
            „Land der Märchen“, Orgelfabrik
20.00   Peter Maffay, „So weit“, Mannheim, SAP-Arena

M U S E E N
11.00    „Inspiration Schwarzwald – einen Schlüssel-
            anhänger fertigen“, offene Werkstatt, Badi-
            sches Landesmuseum

S P O R T
         Große Woche, Galopprennsport, Infos und

            Tickets unter www.badengalopp.de, Rennbahn
            Iffezheim

n Mosaik  Nach mehr als zwanzig
Jahren gehen die Vier der Volksmusik-
gruppe „Die Schäfer“ getrennte
Wege. Für Carla Scheithe & Michael
Kastel heißt das, ihre Schuhe anzie-
hen und neu mit Marina Ferdinand zu
starten.
Unter dem Namen „Mosaik – so bunt
wie das Leben" werden sie die Bühne
neu erobern. Für das große „Mosaik“-
Konzert im Kurhaus Bad Herrenalb
warten wieder viele musikalische
Überraschungen mit tollen neuen
Liedern der Formation. Selbstverständ-
lich werden an diesem Abend auch
die immer beliebten Evergreens aus
Schlager und Volksmusik nicht fehlen.
Freuen Sie sich auf einen unterhalt-
samen Jahresausklang für die ganze
Familie. Sichern Sie sich Ihre Karten
der beliebten Künstler, die über 20
Jahre in allen bekannten TV und
Radio Shows zu sehen und zu hören
waren.
Tickets erhalten Sie telefonisch unter
07083/5005-55, online unter
www.reservix.de oder an der Abend-
kasse.
Am Sonntag, 21. August um 16 Uhr
auf der Nordterrasse des Kurhauses
Bad Herrenalb.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis     11.9.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Charlotte Johannesson“
bis     11.9.   Majolika Galerie,
                    Ahaweg 6-8
                    Thaddäus Hüppi, Franziska Schemel,
                    Daniel Wagenblast u.a.: „100+20 Kunst
                    am Bau – Kunst in öffentlichen Raum“

M U S E E N
ab        7.8.   Knielinger Museum,
                   Städtisches Hofgut Maxau,
                   Maxau am Rheim 24
                   „Rheinschifffahrt und Rheinübergänge“

bis     28.8.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   Adelheid Heine-Stillmark, Walter Schne-
                   bele und Dietmar Hamel: „Karlsruhe im
                   Fokus. Fotografische Impressionen aus
                   den 1970er- bis 1990er-Jahren“

bis     28.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    „BioMedien – das Zeitalter der Medien mit
                    lebensähnlichem Verhalten“
bis     11.9.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Göttinnen des Jugendstils“ – Große
                    Sonderausstellung
bis     11.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Große Landesausstellung 2021:
                    „Neobiota – Natur im Wandel“
bis     11.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Laura Gaiser: „Frucht Fleisch“ – Kunst-
                    preis der Werner-Stober-Stiftung 2021
bis     11.9.   Staatliche Hochschule für Gestaltung,
                    Lorenzstraße 15
                    „Munitionsfabrik“ – Ausstellung zur Ge-
                    schichte eines ungeheuren Raums
bis     18.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzlichter 2022“
                    – Naturfoto-Ausstellung
bis     25.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „25. Karlsruher Künster*innenmesse 2022“
bis     25.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Ulrich Okujeni: „Imaginary Island“
                    Johanna Wagner: „fool for a plant“
                    – Kulturstipendium der Stadt Karlsruhe

bis     30.9.   Museum für Literatur am Oberrhein,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                   „70 Jahre Literaturland Baden-Württem-
                   berg – Geschichten und Geschichte“

bis   16.10.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Das kommt auf den Teller! Landwirtschaft
                    und Ernährung in Durlach früher und
                    heute“ 
bis   30.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    John Sanborn: „Between Order and
                    Entropy“ – Werke 1978-2022
bis     6.11.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Das Herz – kein Scherz!“
bis     2023   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Schmetterlinge erbeutet! Eine künstleri-
                    sche Position zum Jugendstil von Paras-
                    tou Forouhar“
bis     2023   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Museumshelden – von Vitrinenstars und
                    Depothütern“
bis     2025   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

S O N S T I G E
ab        8.8.   Botanischer Garten Karlsruhe,
                    Am Fasanengarten 2, Kalthaus
                    Nick Hermann und Malte Römer:
                    „Verlangen nach Zeit“ – kinetische
                    Skulpturen und Installationen
bis     10.8.   Triangel Open Space,
                    Kaiserstraße 93
                    „Code des Universums“
bis     14.8.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Der Tod im Winterberg-Tunnel. Eine
                    Tragödie im Ersten Weltkrieg“
bis     25.8.   Stadtbibliothek Bruchsal,
                    Bruchsal, Am Alten Schloss 4
                    Joachim Tatje: „Facetten“
                    – Malerei und Grafik
bis     26.8.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Deutscher Fotobuchpreis 21/22“

bis     11.9.   Rhein-Neckar-Zentrum,
                    Viernheim, Bürgermeister-Neff-Straße 14
                    „Die Terrakottaarmee & das Vermächtnis
                    des ewigen Kaisers“
bis   10.10.   Schloss Schwetzingen,
                   Orangerie, Schlossgarten und Ehrenhof
                   „Chapungu. Stories in Stone – An African
                   Perspective of Family“ – Skulpturen

bis   22.12.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Vor 50 Jahren ... mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1972“
                    – Fotoausstellung

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Die Geschichte der Karlsruher Majolika-Manufaktur
von 1901 bis heute“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“

n Roy Bianco & Die Abbrunzati
Boys  Ciao Pronto! Erstmals seit 1994
geben sich Roy Bianco & Die Abbrun-

zati Boys, die Halbgötter des Italo-
Schlagers, die Ehre und präsentieren

ihre erste große Konzertgala-Reihe
durch Deutschland, Österreich und die

Schweiz. Ein Versprechen aus La
Dolce Vita, mediterranen Erinnerun-
gen an den Golf von Neapel 1982
oder tausend heiße Küsse auf dem
Lungomare in Bari. Gebunden als

bunter musikalischer Blumenstrauß
zwischen großen Gesten und in der

aufrichtigen Liebe zum Land des „ewi-
gen Urlaubs“, Italien. Am Ende wer-

den Rosen verteilt. Buon divertimento,
a dopo und ci vediamo!

(Foto: Maria Rossi)
Am Samstag, 20. August um 20 Uhr

im Musicclub Substage.

n Drangsal  In seiner Musik hat
Drangsal die „Exit Strategy“ schon

gefunden: Hier ist alles möglich, man
hört einem Künstler zu, der wirklich
keine Grenzen mehr kennt. Es pres-

siert, keine Drangsal ohne Drang, der
Krach im Kopf wird einfach mit noch
mehr Krach übertönt. „Exit Strategy“
ist die logische Konsequenz aus dem
bisherigen Drangsal’schen Schaffen.

Es ist noch reicher, noch wagemutiger,
noch grenzenloser in seiner Verwen-

dung von allen nur denkbaren musika-
lischen Mitteln: Aus dem Dorfjungen,
der aus „Harieschaim“ in die große

weite Welt zog, ist ein Künstler gewor-
den, der aus den unterschiedlichsten
musikalischen und lyrischen Traditio-
nen ein ebenso mannigfaltiges wie in

sich geschlossenes Werk zu erschaffen
versteht.

(Foto: Max vom Hofe)
Am Samstag, 27. August um 20 Uhr

im Musicclub Substage.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

KaiserStr. 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstraße 72-74  ·  Telefon 07 21 / 602 99 75 80

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

https://www.youtube.com/watch?v=pvH9mvDxNcs
https://www.youtube.com/watch?v=MAvVIUGSx6s


Weinkerwe 
in St. Martin

5. bis 8. August 2022
S t. Martins historischer Ortskern lädt

zum Verweilen und Feiern ein. Von
Freitag, 5. August bis Montag, 8. Au-

gust feiert der Wein- und Luftkurort St. Mar-
tin endlich wieder seine traditionelle
Weinkerwe. Am Freitag wird um 19 Uhr die
Kerwe durch die St. Martiner Weinprinzes-
sin Marlene I. und dem Ortsbürgermeister
Timo Glaser eröffnet. Für die musikalische
Umrahmung sorgen die St. Martiner Wein-
schlauchdudler. Der Festwein, der im An-
schluss an die Eröffnung ausgeschenkt
wird, kommt in diesem Jahr vom Ausschank
„Zum Molli’gen Hof“. Auf gesellige Stunden
freuen sich die teilnehmenden Ausschank-
stellen „Zum Molli’gen Hof“, „St. Martiner
Weinhäusel“, „TuS St. Martin – Abteilung
AH-Fußball“, „Altes Schlößchen“, „Landju-
gend-Jungwinzer St. Martin“, „Küferhof“,
„Hotel-Restaurant Dalberg“, „Casa Leh-
mann“, „Junge Union“ und die „KjG St. Mar-
tin“ erstmalig im Weingut Holger Schneider.

Entlang der Maikammerer Straße werden
Ihnen Kartoffellocken, Crêpe, Schokofrüchte,
Frozen Yoghurt und Süßigkeiten angebo-
ten.

Um 22 Uhr findet die traditionelle Ausgra-
bung der Kerwe durch den TSV Club Club
St. Martin e.V. statt. Treffpunkt ist am Krie-
gerdenkmal vor der Alten Kellerei.

Von Freitag bis Montag genießen Sie an
den Ausschankstellen geselliges Beisam-
mensein bei edlen Tropfen, gutem Essen,
fröhlicher Musik und guter Laune.

Am Sonntag findet von 10 bis 14 Uhr ein
Flohmarkt auf dem Parkplatz Pfarrzentrum
für „Jedermann“ statt. 

Der Montag steht im Zeichen der traditionel-
len Kerwewanderung ins Kerwetälchen. Ab-
marsch ist um 10 Uhr am Bocksbrunnen,
Emserstraße 27 (ehemals Bäckerei He-
rold). Hierzu sind alle herzlich eingeladen.
Selbstverpflegung (Weck, Worscht und
Wei, hot jeder selwer debei). Rückkehr ist
um ca. 17 Uhr auf die Maademer Kerwe.

Ebenfalls am Montag veranstaltet die Tou-
rist-Info die Kerwe-Weinbergführung. Die
Gästeführer erklären Ihnen alles, was sie

zur Arbeit im Weinberg, Vegetation, Reb -
sorten und Weinbergsböden schon immer
einmal wissen wollten. Die Führung geht
entlang des Wein- und Steinlehrpfades
oberhalb von St. Martin mit tollem Blick auf
die Weinlandschaft, die Kropsburg und den
Ort. Anschließend gibt es eine Kellerbesich-
tigung mit einem Probierschlückchen.
Dauer ca. 1,5 bis 2 Stunden. Kostenbeitrag:
4 Euro p.P. (mit Gästekarte St. Martin kos-
tenlos). Ohne Voranmeldung. Treffpunkt:
Vor der Tourist-Info St. Martin, Kellerei-
straße 1.

Ab ca. 23 Uhr wird dann unter vielen Tränen
die Kerwe beerdigt. Treffpunkt hierzu ist an
der Hornbrücke.

Die Kinder können sich auf dem Karussell,
beim Entenangeln oder Dosen- bzw. Pfeil-
werfen vergnügen. 

Timo Glaser / Ortsbürgermeister

http://www.sankt-martin.de


Vom Freitag,  26. August bis Sonntag, 28. August 2022

Marktfest Ettlingen
Mit Kunsthandwerkermarkt

Das Ettlinger Marktfest gilt seit Langem als Highlight in den Open-
Air-Kalendern der Region. Nach der pandemiebedingten Pause
sind Vereine und Bands motiviert, wieder ein tolles Angebot und
Programm für das Publikum auf die Beine zu stellen. Das Markt-
fest findet von Freitag, 26.8. bis Sonntag, 28.8.2022 statt. Am
Freitagabend beginnt es um 19 Uhr, am Samstag und Sonntag
um 11 Uhr.

Rund 40 Vereine und Gastronomen laden gemeinsam mit dem
Kultur- und Sportamt in die historische Altstadt ein: Auf den Büh-
nen und Plätzen sorgen Musikvereine und Bands für die richtige
Stimmung, die Vereine bereiten gastronomische Köstlichkeiten
zu und auch für Kinder gibt es Spiel- und Unterhaltungsangebote.
Wie immer bringen die Vertreter aus den Partnerstädten mit kul-
turellen und kulinarischen Angeboten europäisches Flair in die
Stadt.

Am Samstag, 27.8. und Sonntag, 28.8. beginnt das Marktfest je-
weils um 11 Uhr. Der große Kunsthandwerkermarkt präsentiert
am Samstag und Sonntag in der Schlossgartenhalle und auf dem
Kurt-Müller-Graf-Platz (ehemals Kutschenplatz) Außergewöhnli-
ches in Kunst und Kunsthandwerk. Der Kunsthandwerkermarkt
hat am Samstag von 11 Uhr bis 20 Uhr sowie am Sonntag von
11 Uhr bis 19 Uhr geöffnet.

Die musikalischen Highlights sind am Freitagabend „6th Element“,
am Samstagabend „Cover Up“ aus Pforzheim, die „Hot Rolls“ aus

Karlsruhe sowie die junge Band ,,feintonfilter“ am Sonntag. Das
vollständige Programm kann man unter www.ettlingen.de einse-
hen.

Viele weitere Bands von Rock und Pop über Jazz bis hin zu Irish
Folk und akustischer Musik sowie zahlreiche Vereine laden die
Besucher zum Verweilen und Zuhören an den verschiedenen
Bühnen ein. In diesem Jahr werden die Bühnen wieder einzelnen
Sponsoren, die auch das Programm mitfinanziert haben, zuge-
ordnet. So ist die Bühne auf dem Marktplatz die „Bühne der
Privatbrauerei Hoepfner und der Volksbank Ettlingen“, die Bühne
auf dem Erwin-Vetter-Platz die „Bühne der Sparkasse Karlsruhe“
und die Bühne auf dem Hugo-Rimmelspacher-Platz die „Bühne
der Volksbank Ettlingen“

Am Sonntag wird es in der Leopoldstraße wieder eine „Meile des
Ehrenamtes“ geben. Auf dieser Meile präsentieren sich verschie-
dene Ettlinger Vereine und Organisationen.

Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren der Privatbrauerei
Hoepfner, der Volksbank Ettlingen und der Sparkasse Karlsruhe.

Weitere Informationen bei der Stadtinformation im Schloss,
Telefon (0 72 43) 101-333 und auf www.ettlingen.de

http://www.ettlingen.de


Beim Internationalen Feuerwerksfestival „Flammende Sterne“ in Ost-
fildern werden die Besucher Jahr für Jahr Zeuge von etwas, das
eigentlich völlig unmöglich ist: Millionen von Funken tanzen am Him-
mel artig im Takt der Musik, ändern im Flug Farbe und Form und
verglühen wie auf Knopfdruck, wenn ihr Part in der himmlischen
Choreographie vorüber ist. Mit einem normalen Feuerwerk hat das,
was die Pyrotechnik-Teams aus aller Welt hier seit Jahren zeigen,
nichts zu tun. Es ist schlicht das Spektakulärste, was man aus
Feuer und Musik machen kann.

Zehntausende Besucher aus ganz Deutschland besuchen die Flam-
menden Sterne alljährlich, um den packenden Wettstreit der
weltbes ten Feuerwerker mitzuerleben. Und auch in der internationa-
len Pyrotechnik-Szene hat sich das dreitägige Open-Air-Festival
längst einen exzellenten Namen gemacht. 30 Feuerwerksfirmen aus
26 unterschiedlichen Nationen traten in den vergangenen 17 Jahren
beim Internationalen Feuerwerksfestival in Ostfildern zum Wett-
kampf an. Alle fünf Kontinente entsandten Teilnehmer, manche
davon kamen sogar mehrfach in den Scharnhauser Park. Und diese
Pyrotechnik-Teams begeisterten die Besucher nicht nur mit ihren
spektakulären Shows, sondern brachten auch ihre Traditionen und
Besonderheiten mit zu den Flammenden Sternen. Australien und
Neuseeland waren dabei, Taiwan, die Philippinen, Japan und Südko-
rea, die USA, Kanada, Brasilien und Costa Rica, Hawaii, Dubai und
Südafrika, die Ukraine, Spanien, Griechenland, Italien, Irland, Groß-
britannien und Deutschland – um nur einige zu nennen.

Nach 2-jähriger Corona-Pause dürfen die Flammenden Sterne in die-
sem Sommer nun endlich wieder funkeln: Vom 19. bis 21. August
2022 im Scharnhauser Park Ostfildern. Herzstück der Veranstal-

der Flammenden Sterne absolut lohnenswert ist, steht allerdings
jetzt schon fest! 

Um das sommerliche Festival-Feeling perfekt zu machen, spielt
beim Internationalen Feuerwerksfestival auf verschiedenen Bühnen
Livemusik, im Parkgelände treten Künstler, Streetdancer und
Feuerartisten auf, und in der Lounge-Area gibt’s Longdrinks und Ent-
spannung. Der Flammende Sterne-Markt ist ebenso Bestandteil des
Programms wie auch das Familienprogramm, die große Lasershow
und die liebevolle Illumination des gesamten Parkgeländes. Und
nicht zuletzt bietet die Gastronomie in weißen Pagodenzelten und
hübsch dekorierten Foodtrucks eine unwiderstehliche Auswahl an
verschiedensten Speisen und Getränken. 

Eintrittskarten für die Flammenden Sterne gibt es online unter
www.flammende-sterne.de. Auch die Tickets für Sitzplätze und den
VIP-Bereich sind hier erhältlich.

18. Internationales Feuerwerksfestival
FLAMMENDE STERNE
19.-21.August 2022 I Scharnhauser Park Ostfildern

Noch mehr Feuerwerk…
Gibt’s übrigens beim Konstanzer Seenachtfest am 13. August zu
bestaunen! Hier wird von 6 Schiffen aus das größte Seefeuerwerk
Europas an den Nachthimmel gezaubert. Nähere Informationen
unter www.seenachtfest.de

Internationales Feuerwerksfestival „Flammende Sterne“ Ostfildern 2022

Auf ganz großer Flamme

tung sind auch bei ihrer 18. Auflage
die drei atemberaubenden Musikfeu-
erwerke. An jedem Abend sehen die
Besucher wieder einen Wettbewerbs-
beitrag in Form einer 20-minütigen,
zu Musik choreografierten Himmels-
show – in diesem Jahr treten Pyro-
technik-Teams aus Österreich
(Freitag), Deutschland (Samstag) und
Italien (Sonntag) gegeneinander an.
Welches Team am Ende auf dem Sie-
gertreppchen steht entscheidet eine
Fachjury. Dass alle drei Feuerwerke
spektakulär werden und ein Besuch

http://www.flammende-sterne.de
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Concours d’Elegance in Schwetzingen ist Traditionsereignis
ASC-Classic-Gala Schwetzingen – in diesem Jahr vom 2. bis 4. September –
hat als einziger unabhängiger internationaler Concours d’Elegance in
Deutschland den einzigartigen kreisrunden Barock-Park inzwischen auch in
der Automobilszene weltbekannt gemacht. Denn nur in Schwetzingen wer-
den die teilnehmenden Fahrzeuge nach Baujahren und Themengruppen auf-
gestellt, um sich dem Votum der 25-köpfigen internationalen Expertenjury
nach FIVA-Kriterien zu stellen. Der Name Classic-Gala steht für ausgesuchte
Exponate, gediegene Eleganz, Kulinarik, Musik, Mode, ausgesuchte Ange-
bote und ein exklusives Erleben für die ganze Familie im unvergleichlichen
Ambiente eines der schöns ten Schlossparks der Welt.

Drei Hauptthemen prägen ASC-Classic-Gala Schwetzingen in 2022
110 Jahre Carrozzeria Bertone zeigt die schönsten Kreationen von Nuccio
Bertone und erinnert damit an wichtige Meilensteine des Automobil Designs
samt FIAT-Besucherbus für das Werk, einem Mazda MX 81 Familiencoupé
als Prototyp und vielen anderen, darunter das Dino Coupé und der NSU
Sportprinz, der Lancia Stratos, diverse Lamborghini oder ALFA Romeo.

Röhr Automobile – Oberklasse aus Ober-Ramstadt
Zum ersten Mal seit mehr als 50 Jahren versammeln sich mehr als zehn
Röhr-Automobile, um die gesamte Geschichte des ambitionierten Herstellers
aus dem Odenwald vorzustellen. Dabei sind auch Einzelstücke, die noch nie
unter freiem Himmel ausgestellt wurden, wie der Typ 8 RA Aerable Monobloc
vom Salon in Paris 1930. Oder der bei Autenrieth aerodynamisch karos-
sierte Röhr „Olympier“, der gemeinsam mit einem Lamborghini Miura auch
das Veranstaltungsplakat des japanischen Automobildesigners Hideo
Kodama ziert.

120 Jahre Cadillac – ein Festival of American Luxury
Schon der erste Cadillac des Jahres 1902 sollte besser sein als andere
Automobile. Spätestens aber mit Erscheinen der Vierzylinder Modelle im
Jahre 1909 nahm Cadillac für sich das „Standard of the World“ in Anspruch
– der Maßstab für die Welt zu sein. Spätestens mit dem ersten Serien-V-8
im Jahre 1915 strebte die Marke zur Spitze, toppte schon 1930 mit einem
V-16 und verdrängte bis 1935 Packard vom Spitzenplatz. Classic-Gala
Schwetzingen zeigt die schönsten Cadillac aus 120 Jahren amerikanischer
Automobilgeschichte und bietet auch die passende Musik und Kleidung
dazu.

Raritäten aus allen Jahrzehnten
Typisch für Classic-Gala Schwetzingen sind Einzelstücke aus längst vergan-
genen Zeiten. Dazu gehören in 2022 der Röhr „Tatzelwurm“ aus den Drei-
ßigern, der Maier Leichtbau von 1936 und der Prototyp für einen kleinen
Glas als Nachfolger des damaligen Glas Isar 600 aus den 60er Jahren. Be-
sonders interessant ist der Prototyp eines Graham Lachmont Tourer von
1922, der mehr als 45 Jahre trocken abgestellt war und nun völlig unres-
tauriert aus Österreich nach Schwetzingen kommt. Aber auch die Rivalen

der IAA 1957, der BMW 507 und Mercedes 300 SL Roadster stehen neben
dem 300 SL Flügeltürer beieinander. Passend dazu illustriert ein Mercedes
170 V des Kombi-Spezialisten Miesen mit einem Westfalia Maß-Anhänger,
wie ein Werk stattwagen von UniMoG in den 50er Jahren ausgerüstet war.
Ein offener Hispano-Suiza H 6 und ein Mercedes Nürburg 500 als Pullman-
Limousine von 1931 stehen für die Spitze der Automobiltechnik der frühen
30er Jahre.

NSU 4-Zylinder für Auto und Motorrad
Freunde der Marke NSU können die Varianten der Reihe der Vierzylinder-
Modelle bewundern, die mit dem 1000 C begann und über den Sportmotor
des TT zu echten Rennwagen von Thurner und Brixner und zum stärksten
Motorrad der Welt, der Münch Mammut, führten. Als Bindeglied zur Sonder-
schau Bertone dient der NSU Sportprinz, dessen Coupé Bertone auch als
Basis für den NSU-Wankelspider verwendet wurde.

OPEL – vom Doktorwagen zum Oberklasse-König
Mit sechs Raritäten stellt Opel den Bau maßgeschneiderter Automobile zur
Schau. Das älteste Exponat ist ein Opel Doktorwagen aus der Zeit vor dem
ersten Weltkrieg, ergänzt durch zwei Opel Kapitän der Enddreißiger als
Limousine und Cabriolet und einen unrestaurierten Opel Super 6 Pullman
von 1937. Zur Oberklasse gehörten auch das Opel Diplomat A Coupe von
Karmann und ein Admiral A mit dem V8-Motor des Diplomat, der nur in ganz
wenigen Exemplaren gebaut wurde.

Sonderschau der Mercedes-Benz-IG
Diese Sonderschau widmet sich dem ersten Mercedes, der offiziell S-Klasse
genannt wurde, der als W116, oder bekannter als 350 SE, schon vor 50
Jahren in Serienproduktion ging.

Kartenvorverkauf hat begonnen
Es empfiehlt sich, die Eintrittskarten im Vorverkauf zu erstehen, den die
Schlossverwaltung wieder mit www.Reservix.de durchführt, um sich Warte-
zeiten an den Schlosskassen zu ersparen. Es gelten sicherheitshalber das
Abstandsgebot und Mitführen von Gesichtsmasken (für die Innenräume). Bei
steigenden Inzidenzzahlen kann es an allen drei Tagen zur Regulierung der
Besucherzahl durch Vormittags- und Nachmittags-Karten kommen.

Classic meets future – Deutschlandpremiere Genesis-Automobile
Die in Deutschland neue Luxus-Automarke Genesis feiert ihr Debut in
Schwetzingen und wird in einer gläsernen Lounge südlich des Hirschbrun-
nens die Elektromobilität der Zukunft mit 4 neuen Modellen zeigen, die bis-
lang in Deutschland noch nicht gemeinsam gezeigt wurden. Auf diese Weise
spannt sich der Bogen zur 7. ECO-Gala auf dem Vorplatz des Schlosses,
für Besucher nach Anmeldung mit einer Probefahrt zu erleben.

Der Termin im nächsten Jahr steht auch schon fest:
1. bis 3. September 2023.

ASC-Classic-Gala als Oldtimer-Festival
im Schlosspark Schwetzingen

http://www.classic-gala.de
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Ob ein Kurztrip über ein verlängertes Wochenende oder ein Familien -

urlaub in den Ferien: Auf der Ostalb in Baden-Württemberg finden natur-

begeisterte Aktivurlauber alles, was das Herz begehrt. Denn dafür bietet

der Ostalbkreis rund um die malerischen Städte Aalen, Ellwangen und

Schwäbisch Gmünd mit abwechslungsreichen Naturlandschaften, kultu -

rellen Kleinoden und spannenden Geheimplätzen beste Voraussetzungen.
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Eine Abenteuerreise
Als einer der größten Landkreise in Baden-
Württemberg umfasst der Ostalbkreis reiz-
volle Erlebnisgebiete wie die Albhochfläche,
das Albvorland und die Keuperwaldberge.
Sie faszinieren Besuchende mit einzigartigen
Kultur- und Naturdenkmalen wie dem Une-
sco-Geopark Schwäbische Alb und dem
Unes co-Welterbe Limes, an dem der Deut-
sche Limes-Radweg und Limes-Wanderweg
entlang führen. Unberührte Natur, traumhafte

Aussichten und geologische Highlights laden
zu spannenden Abenteuerreisen ein. Ob Wan-
dern, Biken, Klettern oder Flanieren: Für jede
Präferenz gibt es passende Routen und zer-
tifizierte Rundwege auf der entzückenden
Ostalb in Baden-Württemberg. Und wer durch
das Abenteuer hungrig geworden ist, stärkt
sich zwischendurch mit kulinarischen Spezia-
litäten wie Schwäbischen Maultaschen, Kä-
sespätzle oder regionalen süffigen Bieren
aus den heimischen Brauereien.

Beim Radfahren und Wandern im Ostalbkreis
spannende Geheimtipps entdecken

Aktivurlaub
auf der Ostalb

Geheimplätze entdecken und stempeln
Alle, die ihre Tour mit dem gewissen Etwas
verfeinern möchten, können das mit dem Ent-
deckerpass tun. Der Pass lädt dazu ein, die
schönsten Aussichten, Fern- und Weitblicke
der Ostalb zu genießen. Neben bekannten
Orten wie dem 26 Meter hohen Aussichts -
turm Aalbäumle oder der Wallfahrtskirche St.
Maria auf dem Rechberg, einem der „Drei
Kaiserberge“, gibt es lohnenswerte Kleinode
und spannende Geheimtipps an 25 verschie-
denen Schauplätzen zu entdecken. Dabei
steht an jeder Attraktion eine Stempelstelle
mit individuellem Motiv, erkennbar am golde-
nen Branding. Mit mindestens 20 von 25
Stempeln kann der Entdeckerpass einge-
schickt werden, um an einem Gewinnspiel
teilzunehmen. Die Standorte der Stempel-
stellen sind auf der Entdeckerkarte, die es
gemeinsam mit dem Pass und einem kleinen
Geschenk im Entdecker-Päckle gibt, und
unter www.deine-ostalb.de zu finden. Der
Entdeckerpass ist vom 4. Juni bis 18. Sep-
tember über die Website bestellbar oder in
den Tourist-Informationen des Ostalbkreises
erhältlich. Ganz egal, ob man lieber den Gold-
berg besteigen, den rekonstruierten Limes-
turm besichtigen, Wassererlebnisse in der
Jagst sammeln oder die Wallfahrtskirche
Schönenberg bestaunen möchte – im Ostalb-
kreis können alle großen und kleinen Aben-
teurer viel Spannendes erleben.

Die barocke Wallfahrtskirche St. Maria
wurde auf einem 707 Meter hohen Pla-
teau des Rechbergs mit traumhafter
Aussicht erbaut.

Der Goldberg, ein Felsen aus Süßwas-
serkalk, war in fünf aufeinanderfolgen-
den Perioden in vor- und frühgeschicht-
licher Zeit besiedelt. Er ist ein einzigar-
tiger archäologischer Fundplatz.
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Urlaub mit dem Wohnmobil ist beliebter denn je. Camper, die diese flexible

und unkomplizierte Art des Verreisens schätzen, finden im Naturgarten

Kaiserstuhl-Tuniberg eine große Auswahl an familiären Stellplätzen in reiz-

voller Landschaft. Im Vulkangebirge zwischen Schwarzwald und Vogesen

kann man sein „rollendes Zuhause“ am Rande von Weinbergen oder direkt

am Rheinufer parken. Auch Winzerhöfe und Gasthäuser vermieten Plätze

an Camper. Die aussichtsreichen Anhöhen des Mittelgebirges, an dessen

Hängen verschiedene Burgundersorten, Müller-Thurgau und Silvaner

gedeihen, laden dabei zu aktiven und kulinarischen Entdeckungstouren ein.

Unkomplizierter Wohnmobil-Urlaub rund um Kaiserstuhl und Tuniberg

Entdeckungstouren im
sonnigen Südwesten

Brägele, Walnusstorte und Wein
Ein 400 Kilometer umfassendes Wanderwe-
genetz sowie 190 Kilometer Radwege durch-
ziehen die sonnenreichste und wärmste
Gegend des Landes. Ob zu Fuß auf dem als
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“
zertifizierten Kaiserstuhlpfad oder mit dem
Mountainbike auf „Kaisertour“ – für Stärkung
am Wegesrand ist allerorten gesorgt. Beson-
ders urig: In den saisonalen Straußwirtschaf-
ten bieten viele Winzer eine Auswahl ty-
pischer regionaler Gerichte wie Bratkartoffeln,
die hier Brägele heißen, Zwiebelkuchen oder
Walnusstorte – und natürlich eigene Weine.
Der Name der Einkehrmöglichkeit leitet sich
ab von dem Strauß, der früher statt eines
„Geöffnet“-Schilds ans Tor gehängt wurde.
Über die Öffnungszeiten der „Straußen“ in-
formiert heutzutage der Webauftritt der Re-
gion www.naturgarten-kaiserstuhl.de. Dort
lassen sich unter anderem auch informative
Broschüren – etwa zu den Camping- und
Wohnmobilstellplätzen sowie Rad- und Wan-
derflyer – herunterladen.

Wo-Mo-Dinner am Rhein
Die Weingegend Kaiserstuhl und Tuniberg mit
ihrer unmittelbaren Nachbarschaft zum El-
sass verfügt über einen weiten kulturellen
und kulinarischen Horizont. Die „Genus-
skarte“, die ebenfalls über die Webseite ein-
sehbar ist, bietet einen Überblick über die
Gasthäuser, Restaurants und Weingüter
sowie über Museen und andere Sehenswür-
digkeiten der Region. In Breisach am Rhein
befindet sich nicht nur Europas größte Erzeu-

ger-Weinkellerei mit Deutschlands größtem
Holzfasskeller, sondern auch eine hohe Gas -
tronomiedichte. Wilhelm Kläsle und sein
Küchenchef Uwe Tencz beispielsweise bieten
in Kläsles Res taurant am Rhein (Hafenstraße
11, 79206 Breisach, Telefon 07667/1023)
nicht nur Stellplätze für Wohnmobile, son-
dern auch ein spezielles „Wo-Mo-Dinner“ für
zwei Personen mit drei Gängen mit Gerichten
aus der hochwertigen badischen Küche inklu-
sive Aperitif und einer Flasche Wein.
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Rund um Kaiserstuhl und Tuniberg
gibt es familiäre Camping- und
Wohnmobilstellplätze inmitten
reizvoller Natur.
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Aperitif-Genuss ist mittlerweile auch ganz
ohne Prozente möglich

Sommerfeeling
ohne Alkohol
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Ob gemütlicher Grillabend auf der Terrasse, Picknick im Grünen oder eine große

Gartenparty: Den Sommer genießen wir gerne im Freien. Der passende Sommer-

drink darf beim Feiern mit Freunden und Familie nicht fehlen. Bereits seit Jahren

ein Hit ist beispielsweise der Aperol Spritz. Garniert mit einer Orange und Minze

vermittelt der Drink aus Italien das entspannte Lebensgefühl wie im Urlaub.

Stilvoll, spritzig und fruchtig – das geht inzwischen aber auch ohne Alkohol.

Der „Hibiskus Spritz“ ist eine köstliche
alkoholfreie Alternative zum beliebten
Aperol Spritz.

Mit Tonic und Limettensaft genießen
Eine erfrischende, alkoholfreie Alternative
zum Aperol Spritz können Gastgeber bei-
spielsweise mit dem Aperitif „Herber Hibis-
kus – San Aperitivo“ herbeizaubern. Der
Drink wurde vom Berliner Label „Dr. Jaglas“
entwickelt und eignet sich perfekt für alko-

holfreie Longdrinks und Cocktails. Köstliche
Hibiskusblüten bilden die Basis dieses Aperi-
tifs, der mit Rosmarin, Bitterorange, Enzian
und einem feinen Vanillearoma abgerundet
wird. Im Abgang ist er zudem leicht rauchig
und erinnert an eine dezente Whiskynote. Be-
stellmöglichkeiten gibt es etwa unter

www.dr-jaglas.de. Der alkoholfreie Spritz ist
schnell gemixt: Einen Teil Hibiskus-Aperitivo
mit dem Saft einer halben Limette auf Eis-
würfel in ein Wein- oder Tumbler-Glas gießen,
mit drei Teilen Tonic Water auffüllen und mit
Rosmarin oder frischen roten Beeren garnie-
ren. Der Duft der Garnitur steigt in die Nase
und erhöht den Genuss. Wer möchte, kann
den Sommerdrink auch mit alkoholfreiem
Prosecco oder einfach mit etwas Mineral-
wasser zubereiten. So lassen sich Party, Grill-
abend und Picknick ohne „Nebenwirkungen“
genießen und man kann noch mit dem Auto
nach Hause fahren. 

Food Pairing eröffnet neue
Geschmackserlebnisse
Perfekt wird jeder Aperitif-Moment mit den
passenden Snacks. In Italien nennt man sie
„Cicchetti“, kleine Appetithäppchen wie Oli-
ven, in feine Scheiben geschnittene Salami
und Schinken oder geröstete Brotscheiben,
die beispielsweise mit Fisch, Tomaten, Pilzen
oder verschiedenen Aufstrichen belegt
werden. Besondere Geschmackserlebnisse
eröffnen sich Genießern, die den „Hibiskus
Spritz“ mit Ziegenkäse, dunkler Schokolade,
Feigen und Nüssen verkosten. Die verschie-
denen Aromen verbinden sich bei diesem
„Food Pairing“ zu einem harmonischen
Ganzen.

Ein spritziger alkoholfreier Sommer-
drink sollte beim Picknick nicht fehlen.
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Die Küche wird ins Freie verlagert und verführerische Düfte ziehen durch die

Luft: Sommerzeit ist Grillzeit! Und so bunt wie die Grillteller ist auch die Wein-

auswahl zur Grillrunde. Dank seiner Vielfalt, hat das Weinland Baden zu jedem

Grillgericht den passenden Begleiter – egal, ob zu Fisch, Gemüse oder Fleisch.

Eine prickelnde Begrüßung
Wenn die Abende länger werden und die
Temperaturen in die Höhe klettern, wird häu-
fig gegrillt – sei es klassisch mit Holzkohle,
unkompliziert auf dem Elektro-Grill oder im
Smoker. An diesen Tagen bieten spritzige
Weine aus Baden die gewünschte Erfri-
schung. Bevor das Schlemmen offiziell be-
ginnt, gehört zum Grillen aber auch gerne ein
Aperitif. Mit einem Sekt kann die Zeit über-
brückt werden, bis alle Gäste da sind und der
Grill heiß ist. So bietet beispielsweise der
Castello Rosé Secco der Winzergenossen-
schaft Achkarren einen spritzig-fruchtigen
Genuss, der das Grillen einläutet. Alternativ
können Cocktail-Liebhaber mit dem 2021er
Spätburgunder Rosé SE trocken vom Wein-
gut Weber einen Weincocktail zubereiten –
einfach mit Schweppes Bitter Lemon vermi-
schen, Eiswürfel sowie Limette dazu geben
und fertig ist ein sommerliches Getränk, das
mit fruchtiger Intensität und saftigem Trink-
fluss punktet.

Von leicht bis kräftig
Sobald die ersten Zutaten vom Rost auf den
Tellern landen, gehen viele Genießer zum
Weißwein über: Ob zu gegrilltem Fisch, Krus -
tentieren oder zartem Geflügel – ein Weiß-
burgunder, wie von der Winzergenossen-
schaft Bötzingen, sowie ein Chardonnay mit
leicht holziger Note oder ein Grauburgunder,
zum Beispiel aus der „Edition No. 5“ vom
Winzerkeller Auggener Schäf, passen ideal
zu leichten Sommergerichten vom Grill. Auch
eine Weißwein-Cuvée ist ein echtes Multita-
lent und begleitet BBQs an sonnigen Tagen
mit zum Beispiel Grillbrot, buntem Gemüse
der Saison sowie leichtem Fleisch genuss-
voll. Hier reihen sich unter anderem die
„Sommerflair“ Cuvée des Kaiserstühler Win-
zervereins Oberrotweil, die Meersburger
Sonnenufer Cuvée „Der macht richtig Spaß“
des Winzervereins Meersburg, die „Sommer-

Cuvées“ in Rosé und Weiß der Serie „Junge
Weine“ der Winzergenossenschaft Bischoff-
ingen-Endingen, die Jubiläumscuvée des
Weinguts Noll sowie die „Mit den Wolken zie-
hen“ Cuvée des Weinguts Friedrich Kiefer
ein. Letzteres Weingut rät als kulinarische
Begleitung zu einem mediterranen Brotsalat
und liefert gleich das Rezept dafür mit. Zu
gegrilltem Lachsfilet empfiehlt die Winzerge-
nossenschaft Rammersweier den 2021er
Souvignier gris Qualitätswein trocken, der als
pilzwiderstandsfähige Neuzüchtung aus den
Rebsorten Seyval Blanc und Zähringer im
Duft an gelbfleischige Früchte und florale
Noten erinnert. Aber auch ein Auxerrois, wie
vom Privat-Weingut Schlumberger-Bernhart,
sorgt mit einer zarten, aber charakterstarken
Säure für viel Trinkspaß und Grillgenuss zu
Fisch oder auch Spargel. Mit asiatisch ange-
hauchten Grillzutaten harmoniert ein frischer
Riesling, der pikantem Grillgut mit genügend
Ausdruck und Säure entgegenwirkt. Denn die
Grundregel lautet: Je würziger das Grillgut,
desto ausdrucksstärker darf auch der beglei-
tende Wein ausfallen. Auch ein gekühlter
Rosé-Wein, der Sommerwein schlechthin,
sorgt für vielseitigen Genuss und wirkt mit
fruchtigen Aromen animierend. Einen Spät-
burgunder Roséwein haben beispielsweise
die Winzergenossenschaft Britzingen, die
Winzergenossenschaft Wolfenweiler und die
Durbacher Winzergenossenschaft im Pro-
gramm. Aber auch das Weingut Andreas
Männle, die Alde Gott Winzer sowie die Win-
zergenossenschaften aus Ihringen und
Jechtingen-Amoltern bieten hochwertige
Roséweine, die Sommerfeeling pur vermit-
teln. Und natürlich müssen auch Rotweinlieb-
haber nicht auf den Genuss verzichten:
Besonders zu rauchigem dunklen Fleisch wie
gegrilltem Lamm oder marinierten Spare-
Ribs empfiehlt sich ein klassischer und leicht
gekühlter Spätburgunder, der mit dem Ge-
grillten mithalten kann. Diesen bieten unter

Badische Weine zum Grillgenuss

Sommer, Sonne,
Wein

anderem das Weingut Gerhard Karle und der
Winzerverein Hagnau an und versorgen Ge-
nießer mit einem passenden Begleiter, der
zugleich kräftig und füllig ist und trotzdem
eine Leichtigkeit hat. Aber auch der „100 %
rot.“ Wein vom Weingut Zotz passt mit sei-
nem mediterranen Charakter sowie geschlif-
fenen, samtigen Tanninen ideal zu feinen
T-Bone- und Porterhouse-Steaks, aber auch
zu geschmacksintensivem Dry-Aged Beef.

Genussvoll grillen – auch ohne
Fisch und Fleisch
Wer es lieber vegetarisch mag, findet in
jedem leichten Weißwein oder im 2021 Ihrin-
ger Winklerberg Silvaner Kabinett trocken
vom Weingut Karl Karle den perfekten Beglei-
ter für mildes Grillgemüse. Mit ihrer Leichtig-
keit und Frische laden sie zu einem weiteren
Glas ein und dürfen auf keiner Grillfeier feh-
len. Auch der „Mußler“ Wollbacher Rotling
vom Weingut Ernst passt beispielsweise zu
gegrilltem Spargel und sorgt mit einem nied-
rigeren Alkoholanteil von 10,5 Prozent und
seiner angenehmen Tanninstruktur gepaart
mit frischer Säure für Trinkgenuss für den
ganzen Abend. Mediterranes Gemüse wie
Paprika oder Aubergine lässt sich hingegen
auch mit einem Blanc de Noir, einem weiß
gekelterten Rotwein, kombinieren. Den
haben beispielsweise die Winzergenossen-
schaft Königschaffhausen-Kiechlinsbergen
mit dem 2021 Königschaffhauser „Stein-
grüble“ Pinot Noir Blanc de Noirs oder das
Weingut Faber Freiburg mit dem 2021 Blanc
de Noir QbA trocken im Portfolio. Die gesel-
ligen Weine sorgen an warmen Sommerta-
gen für stilvolle Grillmomente und gute
Stimmung. Freunde von Grillkäse oder som-
merlichen Salaten mit Feta finden in einem
feinherben Gewürztraminer oder charakter-
vollen Sauvignon Blanc, wie dem 2021er
Dertinger Mandelberg Sauvignon Blanc Qua-
litätswein trocken vom Weingut Oesterlein,
einen genussvollen Tischpartner.

Der passende Tropfen zum Schluss
Geht nicht, gibt es nicht – zumindest nicht
beim Grillen. Denn neben den herzhaften
Köstlichkeiten lassen sich auch zahlreiche
Desserts auf dem Rost zubereiten und run-
den einen gelungenen Grillabend genussvoll
ab. Dabei darf natürlich auch die passende
Weinbegleitung nicht fehlen: So eignen sich
beispielsweise eine Spät- oder Auslese, aber
auch immer ein prickelnder Sekt ideal als
edler Tropfen zum süßen Finale. Wer experi-
mentierfreudig ist, kann den Grillschmaus
aber auch mit gegrillter Ananas und einer
Kugel Vanilleeis beenden und mit einem Glas
des Hagnauer „Felchen“ Müller-Thurgau
trocken vom Hagnauer Winzerverein kombi-
nieren.            (Foto: Deutsches Weininstitut)
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Mit den richtigen Gewürzen neue
Geschmackswelten entdecken

Von asiatisch
bis mediterran

Rezepttipp:
Tofu Kung Pao

Zutaten für vier Personen:
200 g Räuchertofu
2 TL AMC Gewürzmischung Umami
4 EL Sojasoße
4 EL Sesamöl
1 rote Paprikaschote
2 kleine rote Chilischoten
1 Knoblauchzehe
2 EL Speisestärke
250 ml Wasser
2 EL flüssiger Honig
2 EL Reis-Essig
140 g Bambussprossen (Konserve),
abgetropft

Zubereitung:
Tofu mit Küchenpapier gut trocken tupfen
und dabei überschüssige Flüssigkeit aus-
drücken, das Tofu in Würfel schneiden. Je-
weils die Hälfte der Gewürzmischung und
Sojasoße mit dem Sesamöl mischen und
die Tofu-Würfel unterheben. Paprikascho-
te und Chilischoten putzen und entkernen.
Paprikascho te in kurze Streifen schnei-
den, Chili fein schneiden. Knoblauch
schälen und ebenfalls fein schneiden.
Speisestärke gut mit restlichem Umami
und restlicher Sojasoße sowie mit Was-
ser, Honig und Reis-Essig verquirlen.
Paprikastreifen und Bambussprossen in
den Wok geben und Chili und Knoblauch
darüber verteilen. Wok auf höchster Stufe
bis zum Brat-Fenster aufheizen, mari-
nierte Tofu-Würfel und die vorbereitete
Sauce in den Wok geben und alles gut
mischen. Wok auf höchster Stufe bis zum
Gemüse-Fenster aufheizen, auf niedrige
Stufe schalten und ca. 2 Minuten im
Gemüse-Bereich garen. Nochmals gut
durchrühren und mit Reis servieren.

Tipp: Zum Servieren gehackte Erdnüsse
und fein geschnittene Frühlingszwiebeln
über das Kung Pao streuen.
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Viele Hobbyköche lieben es, leckere Gerichte aus der ganzen Welt auszupro-

bieren. Die besondere Note bekommen diese vor allem durch Gewürze. Kori-

ander, Chili und Ingwer etwa sind gefragte Akteure für die fernöstliche Kulina -

rik, Kreuzkümmel, Sumach und Kardamom passen zu Couscous, Falafel und

Co. – während Basilikum, Oregano, Rosmarin für eine Prise Mittelmeer sorgen.

Fernöstliche Aromen
Mit fertigen Gewürzmischungen können Hob-
byköche ganz unkompliziert wahre Ge-
schmacksexplosionen auf den Teller zau -
bern. Die AMC Gewürzmischungen ohne zu-
gesetztes Salz etwa gibt es für die verschie-
densten Gerichte – von mediterran bis orien -
talisch. So verleiht beispielsweise das Asian
Trio asiatischen Speisen wie Pho Bo, Kung
Pao oder einem Linsen-Dal das gewisse
Etwas. Zum Gelingen der Gerichte trägt auch

das richtige Kochgeschirr bei. Perfekt für
das Pfannenrühren der asiatischen Küche ist
beispielsweise ein Wok mit Hochraumdeckel
und integrierter Temperaturkontrolle. Durch
das rasche, kurzzeitige Garen in heißem Öl
bei intensiver Hitze behalten die zubereiteten
Lebensmittel ihre wichtigen Nährstoffe und
Vitamine. Informationen zur Zubereitungsme-
thode sowie köstliche Rezepte aus aller
Welt – wie dieses Kung Pao – gibt es unter
www.kochenmitamc.info
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Kalter Tee mit Zisch erfrischt nicht nur
an heißen Tagen

Eiskalt was
Neues probieren

Chardonnay
Spritz

Zutaten:
100 ml Chardonnay Wein
100 ml Meßmer Cold Tea sparkling
Schwarzer Tee Zitrone
Eiswürfel
1 Stück Schale einer Bio-Zitrone

Zubereitung:
Weinglas mit Eiswürfeln befüllen. Zuerst
den Weißwein, anschließend den Cold Tea
einfüllen. Eine dünne Scheibe der Bio-
Zitrone abschneiden und diese über dem
Getränk ausdrücken. Anschließend nach
Wunsch weitere Scheiben schneiden, hal-
bieren und im Glas platzieren.

Wild Berry
ohne Alkohol

Zutaten:
30 ml Ginger Beer
180 ml Meßmer Cold Tea sparkling
Johannesbeere-Minze
Eiswürfel
Pfefferminzblätter

Zubereitung:
Glas mit Eiswürfeln befüllen. Ginger Beer
und anschließend Cold Tea einfüllen. Mit
einem Pfefferminzblatt dekorieren und
eiskalt genießen.
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Gut gekühlter Tee mit zischender Kohlensäure gemischt: Das ist alles andere

als kalter Kaffee, sondern ein Getränketrend für warme Tage. In den USA

schätzt man den erfrischenden Effekt von Eistee schon seit Langem und

inzwischen überzeugt auch hierzulande der Frischekick immer mehr

Genießer. Das gilt noch mehr, wenn aufgebrühter Kräuter- oder Schwarztee

auf Kohlensäure trifft und somit für sehr prickelnde Trinkerlebnisse sorgt.

Genuss und Gesundheit
im Gleichgewicht
Eiskalter Tee und prickelnde Kohlensäure er-
frischen nicht nur an heißen Sommertagen.
Der Getränketrend lässt sich selbst zuberei-

ten, doch noch praktischer – für zu Hause
oder auch für unterwegs – sind fertige Mi-
schungen wie die Cold Teas sparkling von
Meßmer. Die fruchtigen Kreationen sind ka-
lorienarm, natürlich im Geschmack und bie-

ten mit den Sorten Orange-Ingwer, Johannis-
beere-Minze und Schwarzer Tee Zitrone viel
Abwechslung sowie ein natürliches Ge-
schmackserlebnis. Anders als bei stark
zuckerhaltigen Limonaden oder Eistees wird
bei den fein abgestimmten Tee-Rezepturen
mit geringem Rohrzuckeranteil auf eine aus-
gewogene Balance zwischen Genuss und Ge-
sundheit geachtet.

Praktisch für Sport und Freizeit
Mit lediglich elf bis 19 Kalorien auf 100 Milli-
liter ist der kalorienarme Eistee die passende
und leichte Erfrischung für zahlreiche Mo-
mente, ob an heißen Sommertagen, bei
sportlichen Höhenflügen oder einfach so
zum Genießen. Praktisch für unterwegs und
alle Outdoor-Aktivitäten: Die unzerbrechliche
Alu minium-Verpackung ermöglicht einen be-
quemen Transport und lässt sich besonders
schnell kühlen. Die recycelfähige Dose leistet
einen nachhaltigen Beitrag zum Erhalt des
Wertstoffkreislaufs. Zudem bildet die Teespe-
zialität mit den drei Geschmacksrichtungen
auch die passende Basis für vielfältige Mix-
kreationen, ob mit oder ohne Schuss.
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Fröhliche Spieleabende mit der Familie, das gemeinsame Grillen oder eine

entspannende Lesestunde unter freiem Himmel: Mit steigenden Temperaturen

verlagert sich ein Großteil des Freizeitlebens wieder nach draußen. Der Garten

ist für viele der bevorzugte Ort zum Entspannen – fast so wie ein täglicher

Kurzurlaub. Zum Wohlfühlen trägt insbesondere die liebevolle Gestaltung bei,

von bunt blühenden Beeten über den gepflegten Rasen bis hin zur Terrasse.

Wenn deren Bodenbelag sichtbar in die Jahre gekommen ist, kann dies jedoch

das gesamte Bild empfindlich trüben. Mit speziellen Renovierungssystemen

kann der Heimwerker die Terrasse in nur einem Tag komplett neu gestalten.
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Wind und Wetter setzen der Terrasse unwei-
gerlich zu. Holzbeläge verwittern mit der Zeit,
besonders wenn sie nicht regelmäßig einen
pflegenden Anstrich erhalten. Aber auch Flie-

sen oder andere Bodenplatten weisen nach
einigen Jahren der Nutzung deutliche Ge-
brauchsspuren auf. Platten können sich lösen
oder durch die wechselseitige Einwirkung
von Feuchtigkeit und Frost Risse bekommen.

Farbe und Designelemente des neuen
Bodenbelags können die Hausbesitzer
ganz nach Wunsch auswählen.

In diesem Fall empfiehlt sich eine baldige Sa-
nierung, damit eindringende Nässe nicht zu
weitergehenden Schäden führt. Mit einem
Teppich aus Naturstein erhält der Bereich auf
zeitsparende Weise wieder eine intakte und
hochwertige Oberfläche. Die Sanierungssys -
teme etwa von Renofloor lassen sich oft di-
rekt auf den vorhandenen Belag aufbringen,
das mühevolle Entfernen der alten Platten
kann sich der Heimwerker somit sparen.
Hochwertige Quarz- oder Marmorgranulate
sind in einem klaren Harz gebunden und in
einen Glasfaserrahmen eingebettet, per
Klicksystem werden die einzelnen Elemente
schnell und unkompliziert miteinander ver-
bunden. Aufgrund der geringen Aufbauhöhe
von nur 13 Millimetern steht der neue Stein-
teppich auch der Terrassentür nicht im Wege.

Im Vergleich zu anderen Terrassenbelägen
ist der witterungsbeständige und frostsi-
chere Natursteinteppich zudem besonders
pflegeleicht. Ein gelegentliches Säubern mit
dem Besen und etwas Wasser reichen aus.
Die Drainage ist direkt in die Elemente inte-
griert, sodass es nicht zu Staunässe kom-
men kann. Unter www.renofloor.de gibt es
mehr Informationen und erläuternde Videos
zur Terrassensanierung. Hausbesitzer kön-
nen den Belag mühelos selbst verlegen oder
ein Handwerksunternehmen damit beauftra-
gen. Mit der persönlichen Wunschfarbe, ver-
schiedenen Verlegemustern oder Design-
ideen erhält die Terrasse zudem einen indivi-
duellen und wohnlichen Look.

Sonnige Aussichten für die Gartensai-
son: Mit einem neuen Belag wirkt die
Terrasse noch wohnlicher und gemütli-
cher.
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Gemütlich mit der Familie auf der Terrasse sitzen und die Sonne genießen:

Die warme Jahreszeit verbringen Gartenbesitzer am liebsten im heimischen

Freiluftwohnzimmer. Und das muss ab und zu auf Vordermann gebracht wer-

den. Der Terrassenboden will von Schmutz und Grünbelägen befreit werden,

die Hofeinfahrt von lästigem Unkraut und der Rasen von Moos und Rasenfilz.
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Stein- und Holzböden effektiv reinigen
Mit der Zeit verlieren auch Stein- und Holzbö-
den ihr brillantes Aussehen. Flecken vom
letzten Grillfest, Kalk- und Rostspuren von
Pflanzgefäßen oder rutschige Grünbeläge
bleiben nicht aus. Das Entfernen der Beläge
ist oft recht mühsam, ein Hochdruckreiniger

vor allem bei Holzböden nicht zu empfehlen.
Bei zu hohem Druck und ohne Spezialaufsatz
kann das Holz Schaden nehmen. Schnell und
effektiv gelingt das Saubermachen mit einem
Fugen- und Oberflächenreiniger wie der
MultiBrush li-on von Gloria. Ein wesentlicher
Vorteil des akkubetriebenen Multifunktions-

So erstrahlt der Außenbereich in neuem Glanz

Weg mit Schmutz
und Unkraut Schön sauber: Die Steinbürste reinigt

den Untergrund sanft bis in den kleins -
ten Zwischenraum.

geräts sind die zahlreichen Aufsätze, die ein-
fach per Knopfdruck gewechselt werden kön-
nen. So bietet das System beispielsweise
verschiedene Bürstenwalzenaufsätze. Wel-
cher für den heimischen Boden am besten
geeignet ist, erfährt man im Internet unter
www.gloria-garten.com. Die Nylon-Holzbürs -
te etwa kann zur gründlichen und zugleich
schonenden Reinigung und Pflege von Holz -
oberflächen eingesetzt werden. Die Steinbürs -
tenwalze mit Stahldrahtborsten wiederum
eignet sich für hartnäckige Verschmutzungen
und zum Abtragen von tief sitzendem
Schmutz auf rauen Steinoberflächen, wäh -
rend die softe Steinbürste mit weichen, un-
terschiedlich langen Nylonborsten empfindli-
che Steinböden besonders schonend reinigt.

Von der Fugenbürste zum Vertikutierer
Auf die höhenverstellbare Antriebseinheit mit
stufenloser Drehzahlregelung lassen sich
auch zwei verschiedene Fugenbürsten sowie
ein Kantenschneider montieren. So kann
man rückenschonend und ohne Kabel-Wirr-
warr rund ums Haus Unkraut entfernen und
zugewachsene Wege oder Bordsteine von
überstehendem Gras befreien. Wer im Rasen
Moos und Flechten beseitigen möchte, kann
das Multifunktionsgerät obendrein zum Ver-
tikutierer umbauen. Damit lässt sich schädli-
che Staunässe beseitigen und es gelangt
verstärkt Sauerstoff an die Graswurzeln, um
dort das Wachstum zu aktivieren.

Rasenlüfter: Die Aufsätze können
schnell und ohne den Einsatz von Werk-
zeug gewechselt werden.

Dank eines integrierten
Wechselmechanismus lässt sich die

Oberflächen- und Fugenbürste schnell
zu einem Vertikutierer umbauen.
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Kunststoffstühle, die schon nach einer Sommersaison nicht mehr ansprechend

aussehen: Damit wollen sich viele Gartenbesitzer nicht länger zufriedengeben.

Als privater Rückzugsort haben Terrasse und Wintergarten stark an Bedeutung

gewonnen, ob für die Freizeit oder den Urlaub zu Hause. Damit sind gleichzeitig

auch die Ansprüche an eine hochwertige und langlebige Möblierung gestiegen.

Gemütlichkeit im trendigen Look
Einrichtungstrends, die den Look des Wohn-
zimmers prägen, wandern zunehmend auch
nach draußen. „Großzügige und bequeme
Loungemöbel mit extradicken Kissen sind für
die neue Gartensaison ebenso beliebt wie
dazu passend gestaltete, niedrige Beistell -
tische“, berichtet Jörg Sommer von 4 Sea-
sons Outdoor. Gleichzeitig gehe der Trend
immer mehr zu hochwertigen Materialien.
„Aluminium bleibt in, ebenso wie Edelstahl,
das es neu auch in pulverbeschichteter Aus-
führung gibt. Damit können die Profile bei vol -
ler Stabilität schlanker ausgeführt werden.“
Bei Kissen und Geflechten rät der Fachmann
dazu, auf wetterbeständige, langlebige Ma-
terialien zu achten. Spezial-Synthetikgewebe
für außen lassen sich einfach reinigen, sind
UV-beständig und trocknen schnell wieder

nach einem Regenguss. Spezielle Bezüge
und Anti-Schimmel-Schaumstoffe sorgen bei
Sitzkissen dafür, dass sie lange chic bleiben.
Ein festes Dach über der Terrasse kann die
Möblierung zusätzlich schützen, außerdem
empfehlen sich für die kalte Jahreszeit Pla-
nen für die Möbel und Aufbewahrungsboxen
für die Kissen. Wenn sich Gartenbesitzer von
vornherein für solide Materialien entschei-
den, ist das nachhaltig und umweltfreundlich.
Denn gute Qualitäten sind langlebig und müs-
sen nicht nach ein oder zwei Jahren bereits
wieder ausgetauscht werden.

Festlich tafeln unter freiem Himmel
Neben Loungemöbeln geht ein zweiter Trend
für Terrasse und Wintergarten in Richtung
Outdoor-Esszimmer: Große Tafeln mit gemüt-
lichen Essstühlen laden zum Genuss unter

Auch bei Outdoormöbeln auf hochwertige
Designs und langlebige Materialien achten

Die Terrasse wird
zur Privatlounge

Der Sommer kann kommen: Mit einer
großzügigen Sitzlounge und einem
Tisch im trendig-niedrigen Design wird
es gemütlich auf der Terrasse.

freiem Himmel nicht nur beim Grillen ein.
Unter www.4seasonsoutdoor.de gibt es
mehr Inspirationen und einen Überblick über
die aktuell 60 Kollektionen für behagliche,
stimmungsvolle Loungebereiche im Freien.
Der aus den Niederlanden stammende Her-
steller hat sich seit mehreren Jahrzehnten
auf wetterfeste Außenmöbel aus Poly-Rattan,
Edelstahl, Teak und Textilen konzentriert. Für
Beratung und Verkauf steht der bundesweite
Fachhandel bereit, auf der Webseite findet
man Ansprechpartner aus der jeweils eigenen
Region.

Relaxen in der privaten Lounge: Out -
doormöbel stehen hochwertigen Sitz-
gruppen für innen in nichts mehr nach.

Fotos: djd/www.4seasonsoutdoor.de



http://www.deschner-gartenmoebel.de


https://www.sparkasse-karlsruhe.de

